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Die Erſatzſteuerentwürfe zur Reichsſinanzreſorm
Drei neue Steuergeſetzentwürfe

Die verbündeten e haben ſich im Jnter
eſſe einer ſchleunigen Erledigung der Reichsfinanz
reform entſchloſſen noch bevor der Reichstag
über die ihm am November v J unterbreiteten
Geſetzesvorſchläge endgültig Beſchluß gefaßt hat eine
Reihe von Erſatzſteuern an Stelle derjenigen vorzuſchlagen welche nach den bis
herigen Verhandlungen Ausſicht auf Annahme zur
zeit nicht haben Dementſprechend gingen dem Reichs
tag geſtern drei neue Geſetzentwürfe be
treffend Aenderungen des Erbſchaftsſteuer
des Reichsſtempel und des Wechſelſtempelgeſetzes zu
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bringt in ihrer geſtrigen Ausgabe an leitender Stelle fol
gende Ausführungen die die vorſtehende Meldung fol
gendermaßen ergänzen

Die verbündeten Regierungen halten an dem Grundſatze
feſt daß von dem neu aufzubringenden Steuerbedarf von
500 Millionen Mark wenigſtens 100 Millionen ausſchließlich
auf die Schultern der beſitzenden Klaſſen gelegt wer
den müſſen Sie hatten zu dieſem Zwecke eine Nachlaßſteuer
ſamt einem Wehrſteuerzuſchlag und die Erweiterung des
Erbrechts des Staates in Vorſchlag gebracht

Für dieſe Abgaben in ihrer urſprünglichen Form iſt
keine Mehrheit im Reichstag vorhanden Anderſeits können
die verbündeten Regierungen den von der 32 Kommiſſion
des Reichstages ausgearbeiteten in Artikel II und III des
Finanzgeſetzes enthaltenen Steuern auf Wert
papiere und n Wertzuwachs bei Grundſtücken n i immen

Die in den bisherigen eingehenden Verhandlungen zur
Reichsfinanzreform vergeblich unternommenen Verſuche die
Beſitzſteuerfrage in anderer Weiſe befriedigend zu löſen
haben dargetan daß es in den durch die bundesſtaatliche
Verfaſſung vorgezeichneten Verhältniſſen für das Reich eine
andere allgemeine Beſitzſteuer als die Erb
ſchaftsſteuer nicht gibt Die verbündeten Regie
rungen ſind bereit der Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer eine
Form zu geben die den geltend gemachten Einwendungen
und Wünſchen Rechnung trägt und bringen dementſprechend
eine neue Vorlage ein die ſich als Erweiterungder beſtehenden Erbanfallſteuer auf das
Erbe von Deſzendenten und Ehegatten in
unbeerbter Ehe darſtellt Die durch eine ſolche
Aenderung entſtehenden Ausfälle ſowie der Fortfall der Ein
nahme aus dem Wehrſteuerzuſchlag und dem Erbrecht des
Staates machen weitere Abgaben vom Beſitz notwendig

Läßt ſich durch eine allgemeine Beſitzſteuer der Betrag
on 100 Millionen Mark nicht erreichen ſo erübrigt nur
den Vermögensbeſitz in ſeinen einzelnen Erſcheinungsformen
indirekt im Anſchluß an verſchiedene wirtſchaftliche Vor
gange die ihn im Verkehr in die Erſcheinung treten laſſen
euerlich zu erfaſſen und zwar den Beſitz an Jmmo
ilien und Mobilien durch eine Stempelabgabe

z die Feuerverſicherungsquittungen den reinen Kapital
s durch eine Erhöhung des Effektenſtempels Allerdings

S hierbei nicht in gleichem Maße wie bei einer allge
ginn Beſitzſteuer ausführbar die wirtſchaftliche Lage des

gzelnen insbeſondere eine dem Beſitz gegenüberſtehende
e hutdung zu vberückſichtigen Um ſo mehr müſſen wenig
r alle Vorſchläge von Steuern ausſcheiden die in ihrer
We tung nicht nur den Vermögensbeſitz ſondern auch die
in öoenebiſdung treffen und daher hemmend und ſtörend

ie Entwicklung des Wirtſchaftslebens eingreifen
eif Ueber den Jnhalt der einzelnen in Vorſchlag gebrachten

apftegern iſt in Kürze das Folgende mitzuteilen
Gegen die

Nachlafßſteuer
ich nur von den grundſätzlichen Gegnern einer Be

nen des Gatten und Kindererbes ſondern auch von
iſt die einer derartigen Erweiterung der Erbſchaftsſteuer

mnend gegenüberſtehen der Vorwurf erhoben worden
und z die Zahl der Erben keine Rückſicht genommen werde

Steuer daher der aus dem progreſſiven Charakter der
duch dann ergebende höhere Steuerſatz die einzelnen Erben
Ainteil n treffe wenn der auf jeden von ihnen entfallende
ſt an einer in viele Teile gehenden Erbſchaft nur gering
m in die Form der Nachlaßſteuer ſprechen nun zwar
drüng anziellen Standpunkte aus eine Reihe gewichtiger
wufan e die Möglichkeit mit niedrigeren Prozentſätzen an
Stenge und doch anſehnliche Erträge zu erzielen weil die
der ſich auf eine breitere Geſamtmaſſe aufbaut ferner
einer tand daß die Wehrſteuer ſich finanztechniſch nur mit
ind achlaßſteuer zweckmäßig verbinden läßt Jndeſſen
wachen zugunſten gerade dieſer Steuerform geltend zu
von ſof m Gründe für die verbündeten Regierungen nicht
der Her Bedeutung daß dieſe nicht auch zu einem Ausbau
wären anfalk ſteuer auf Ehegatten und Kinder bereit
Cinwe ddaneben ſoll der neue Entwurf einer Reihe von
lehten gen Rechnung tragen die in den Debatten dererhoben d gegen die horgeſhlagene Erbſchaftsbeſteuerung

geeignet iſt

Die Befürchtung daß die Steuer ein für die nächſten
Angehörigen nicht leicht zu ertragendes
Eindringen der Steuerbehörde in die Fa milienverhältniſſe

zur Folge haben könne richtet ſich vornehmlich und kann ſich
nur richten gegen den Zwang zu einer Offenlegung des
Mobiliarvermögens und gegen die Notwendigkeit einer
Wertabſchätzung von Gegenſtänden die man bisher nicht nach
dem Verkaufswert zu betrachten gewohnt war Denn hin
ſichtlich des übrigen Vermögens kann auch bei der Erbſchafts
ſteuer von einem tieferen Eindringen in die Vermögensver
hältniſſe der Familie als es etwa bei der Einkommen und
Vermögensſteuer der Fall iſt die Rede nicht ſein Jener
Beſorgnis wird daher der Boden entzogen wenn man bei
der Beſteuerung des Gatten und Kindeserbes den Mobiliar
beſitz ſoweit er nicht in Kapitalien insbeſondere in Wert
papieren beſteht aus der Beſteuerung völlig ausſcheidet
Das bedeutet zwar einen nicht ganz unweſentlichen Ein
nahmeausfall doch wird dies Opfer gebracht werden können
in der Erwartung daß dadurch der Steuer das Gehäſſige
genommen wird was ſie für weite Kreiſe noch gehabt haben
mag

Ein weiteres ſehr erhebliches Entgegenkommen gegen
vielfach geäußerte Wünſche bedeutet die

Freilaſſung des Gattenerbes in beerbter Ehe

Schon der Entwurf eines Nachlaßſteuergeſetzes enthielt die
Beſtimmung daß wenn der Nachlaß an gemeinſchaftliche
Abkömmlinge aus der Ehe mit dem vorverſtorbenen Ehe
gatten des Erblaſſers fällt auf die Nachlaßſteuer der vom
letztverſtorbenen Ehegatten für ſeinen Anteil am Nachlaß
des erſtverſtorbenen Ehegatten ſeinerzeit entrichtete Betrag
in Anrechnung gebracht wird und erkannte damit den
Grundſatz an daß die Steuer in ſolchen Fällen alſo nur
einmal zu entrichten ſein ſollte Der neue Entwurf geht
hier noch einen Schritt weiter und entkräftigt ſo den Ein
wand daß die Steuer in dem Falle unbillig ſei wo die
Ehefrau dasjenige was der Mann hinterläßt hat mit
erwerben und miterhalten helfen Weiter ſoll die Steuer
nach einer neu eingefügten Beſtimmung dann nicht erhoben
werden wenn der Ernährer der Familie im Felde ge
fallen iſt

Es iſt endlich immer und immer wieder betont worden
daß die Erbſchaftsſteuer deshalb ungerecht wirke weil ſich
ihr das mobile Kapital viel leichter entziehen könne als das
Grundvermögen und daß die Leichtigkeit unter Lebenden
bewegliches Vermögen unbemerkt zu übertragen naturgemäß
in den engſten Familienverhältniſſen zwiſchen Gatten unter
einander und zwiſchen Eltern und Kindern beſonders groß
ſei Man kann dahingeſtellt ſein laſſen wie weit eine ſolche
Befürchtung gerechtfertigt iſt wird aber jedes Mittel will
kommen heißen müſſen das einer unrichtigen und unvoll
ſtändigen Angabe des Nachlaßvermögens entgegenzuwirken

Der Entwurf ſieht das Recht des Erſchafts
ſteueramtes vor unter Umſtänden eine Ver
ſicherung an Eides Statt über die Richtigkeit und
Vollſtändigkeit der eingereichten Erbſchaftsſteuererklärung
und der weiteren Angaben zu fordern

Um den kleineren und mittleren Beſitz von der Steuer
freizulaſſen

iſt die Grenze von der ab eine Erbſchaftsbeſteuerung für
die bezeichneten Perſonenklaſſen überhaupt erſt eintreten ſoll
ſo gezogen daß wenn der reine Wert des Geſamtnach
laſſes auch hier ungerechnet den nicht in Kapitalbeſitz be
ſtehenden Mobiliarnachlaß nicht mehr als 20 000 Mk be
trägt Steuerfreiheit eintritt gleichviel wie hoch der Er
werb des einzelnen Erben iſt und daß im übrigen die
Steuerpflicht für Kinder und kinderloſe Ehegatten erſt bei
einem Erbanfalle von mehr als 10 000 Mk beginnen ſoll
Jm übrigen ſind alle diejenigen Vergünſtigungen zugunſten
des ländlichen Grundbeſitzes wiederholt die der früher vor
gelegte Entwurf einer Erbſchaftsſteuernovelle enthielt

Der Mehrertrag der erweiterten Erb
ſchaftsſteuer iſt auf 68 Millionen Mark zuveranſchlagen wovon nach Abzug eines Anteils der
Bundesſtaaten für das Reich ein Ertrag von 55 Mill Mark
erwartet wird

II Die Verſicherung gegen Feuersgefahr
insbeſondere ſoweit der Gebäudebeſitz und das hauswirt
ſchaftliche Mobiliar in Frage kommt bietet einen im ganzen
zuverläſſigen Anhalt für den Vermögensſtand des einzelnen
Durch Freilaſſung der kleineren Verſicherungswerte unter
5000 Mk kann auf das geringere Maß der Leiſtungsfähig
keit Rückſicht genommen werden Die durch das eigene
Intereſſe des Verſicherungsnehmers gebotene Richtigkeit der
Selbſteinſchätzung macht eine Wertfeſtſtellung ſeitens der
Steuerbehörden entbehrlich und damit die Veranlagung
außerordentlich einfach Bei dem hohen Stande des Ver
ſicherungsweſens in Deutſchland iſt die Verſicherung gegen
Feuersgefahr allgemein und damit Gewähr geboten daß
derjenige Teil des Nationalvermögens der für die Ver
ſicherung gegen Feuersgefahr überhaupt in Betracht kommt
in weiteſtem Umfange auch ſteuerlich erfaßt wird Als
Nr 11 des Reichsſtempeltarifs wird eine Stempelabgabe von

Quittungen über gezahlte Verſicherungsprämien vorgeſchlagen die in Höhe von janrfs vom Tauſend
der Verſicherungsſumme erhoben ein Steuer
aufkommen von etwa 35 Mill Mark erwarten läßt Der
vorgeſchlagene Steuerſatz iſt nicht ſo hoch daß er zu einer
Einſchränkung der Verſicherungsnahme führen oder für
Handel Jnduſtrie und Landwirtſchaft die Verſicherung der
Rohſtoffe und Erzeugniſſe über Gebühr verteuern könnte

Der durch die vorbezeichnete Abgabe nicht erfaßte in
Wertpapieren beſtehende Kapitalbeſitz ſoll
durch eine nochmalige Erhöhung des Effektenſtempels Nr 1
bis 3 des Tarifs zum Reichsſtempelgeſetz belaſtet werden
Bei den mehrfachen und erheblichen Steigerungen die dieſer
Stempel bereits früher erfahren hat und bei der ren e
trächtlichen landesgeſetzlichen Abgaben und Gebührenlaſt
die auf der Begründung und Erweiterung der Aktiengeſell
ſchaften ruht kann ſich dieſe Erhöhung allerdings nur in
mäßigen Grenzen bewegen Bei ausländiſchen Wertpapieren
ſcheint ſchon jetzt die Grenze nahezu erreicht über die hinaus
die Stempelerhöhung zu einer Fernhaltung der Papiere vom
Jnlandsmarkt und damit zu einem Rückgang in den
Stempeleinnahmen führen müßte

Es ſollen in Zukunft entrichtet werden von in
ländiſchen Aktien 2 Proz von ausländiſchen
3 Proz von Kuxen 3 Mk von Einzahlungen auf
ſolche 24 Proz von in ländiſchen privaten
Renten und Schuldverſchreibungen ſowie ſolchen
ausländiſcher Staaten und öffentlicher Verbände uſw
1 Proz von ſonſtigen ausländiſchen Obligationen Proz
endlich von Renten und Schuldverſchreibungen inländiſcher
öffentlicher Verbände 3 vom Tauſend Neu hinzutreten die
Aktien der deutſchen Kolonialgeſellſchaften mit 1 Proz Der
Mehrertrag aus dieſen Tarifänderungen darf auf etwa
10 Mill Mark berechnet werden

III Jnnerhalb der Verkehrsſteuern
empfahl es ſich einerſeits den Grundſtücks anderſeits den
Geldverkehr heranzuziehen
Die verbündeten Regierungen erachten die Einführung

einer
Wertzuwachsſteuer von Grundſtücken

für das Reich wenigſtens zurzeit nicht für angängig Ueber
die in dieſer Beziehung ſtattgehabten Verhandlungen und
Erörterungen iſt eine eingehende Denkſchrift ausgearbeitet
die dem Reichstag gleichzeitig mit den neuen Entwürfen
zugehen und noch eingehend zu beſprechen ſein wird
Mittels einer mäßigen Abgabe von den
Grundſtücksübertragungenläßtſichindeſſen
der Wertzuwachs doch immerhin in etwas
auch den finanziellen Bedürfniſſen des
Reiches dienſtbar machen Der von der Be
urkundung der Eigentumsübertragung zu erhebende Wert
ſtempel mit einem Steuerſatze von 5 vom Hundert ſoll als
Nr 12 des Reichsſtempeltarifs eingefügt werden und 20 Mill
Mark erbringen

Als Verkehrsſteuern die an den Geldumſatz anknüpfen
werden eine

Erhöhung des Stempels für gewiſſe Wechſel
und ein Scheckſtempel vorgeſchlagen werden gleichfalls
mit einem Ertrage von insgeſamt 20 Mill Mk ß

Der Wechſelſtempel ſoll nur für ſolche Wechſel die
länger als drei Monate laufen erhöht werden
und zwar im erſten Jahre für einen und dann für je fernere
ſechs Monate der Laufzeit um eine weitere Abgabe in Höhe
des bisherigen Stempels Dabei handelt es ſich zu einem
weſentlichen Teile um Kautions und Avalwechſel die in
weiterem Amfange als Sicherheitsleiſtung verwendet wer
den Bei derartigen echt kommen hauptſächlich kapital
kräftige Kreiſe in Betracht Dagegen ſoll der Wcheſel der
dem Zahlungsausgleich dient durch die Beſchränkung auf
die langfriſtigen Wechſel im weſentlichen von einer Steuer
erhöhung verſchont bleiben

Die Schecks
unterliegen in faſt allen Staaten einer Stempelabgabe ſei
es daß ſie dem Wechſelſtempel im vollen oder ermäßigten
Betrage oder daß ſie einer feſten Stempelgebühr unter
worfen ſind Bisher hat man in Deutſchland von ihrer
Heranziehung zu einer Stempelabgabe Abſtand genommen
mit Rückſicht darauf daß der Scheckverkehr trotz ſeiner er
freulichen Entwickkung doch beim Mangel eines Scheck
geſetzes das ihm die nötige ſichere Rechtsgrundlage J geben
geeignet wäre bei weitem noch nicht diejenige Ausdehnung
erlangt habe die ſeiner volkswirtſchaftlichen Bedeutung ent
ſpreche Jnzwiſchen iſt das s vom 14 März 1908
in Kraft getreten und ſein Einfluß auf die Hebung des
Scheckverkehrs iſt deutlich erkennbar Es erſcheint danach dieScharen ger aſernigt daß der Scheckverkehr die

Auferlegung eines geringen feſten Stem
pels von 10 Pfg ohne Schaden für ſeine wei
tere Entwicklung ſchon jetzt zu tragen in der
Lage iſt
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Nordd Allg Ztg ve t die vorſtehend wiedergegereren er en t M tren San
Wenn die verbündeten Regierungen ſomit den erhobenen

Bedenken gegen mehrere der urſprünglich vorgeſchlagenen
Entwürfe durch Einbringung der vorgenannten Erſatzvor
ſchläge entgegenkommen ſo tun ſie dies in der Er war

tung daß es nunmehr gelingen wird
zwiſchen dem Reichstag und dem Bundes
rat eine Uebereinſtimmung zu erzielen die
die Finanzreform zum baldigen guten Ende führt

L

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichsanz meldet Geſtern morgen begab ſich das
Kaiſerpaar nach dem Truppenübungsplatz Döberitz wo der
Kaiſer die Garde Kavalleriediviſion exerzierte Vorher fand eine
Beſichtigung des Garde Küraſſierregiments und des 2 Garde
Ulanenregiments ſtatt ſowie ein Exerzieren der Leibbatterie des
1 Garde Feldartillerieregiments

Die Maſſe und der Einzelne
Andrew Carnegie der vielgenannte amerika

niſche Philanthrop und Milliardär veröffentlicht in der
Neuen Revue einen wertvollen Beitrag zu dem Thema

von der Bewertung der Maſſe und der führenden Stellung
Einzelner Wir geben aus dem Eſſay die nachſtehenden
Sätze wieder

Weil der revolutionäre Sozialismus eine
ganz andere menſchliche Natur zur Vorausſetzung hat als
die vorhandene ſo lohnt es kaum ſich mit ihm überhaupt
zu befaſſen Die Einführung der ſozialiſtiſchen Staatsform
iſt ebenſowenig möglich wie deren Aufrechterhaltung
ſolange nicht völlig neue Menſchen aus der Erde wachſen
Erſt wenn der Sozialismus das fertig gebracht haben wird
dann nicht eher müßten wir etwas näher zuſehen Noch
aber leben alle Menſchen ihr eigenes Leben und ſo iſt die
heutige Ordnung der Natur im Pflanzen wie im Tier
reiche Nur durch Auswahl und Züchtung einer Beſonder
heit einer größtmöglichen Abweichung vom gewöhnlichen
Typ werden höhere Arten gebildet Jm Zuſtande der Bar
baren war der Stärkere der erſte ſpäter im Zuſtande der
Ziviliſation wurden die Geiſtesrieſen die Führer
von denen wieder nur einige wenige Markſteine in der
Menſchheitsgeſchichte geworden ſind deren Arbeit und Bei
ſpiel die Menſchheit auf die jetzige Höhe emporgehoben hat
Nicht Gleichheit ſondern mannigfaltigſte Ver
ſchiedenheit hat dieſen Fortſchritt hervorgebracht und
nur auf dem Wege der Unterſchiede kann die Menſchheit
ihren Marſch nach aufwärts fortſetzen Eine Ausnahme
natur muß Bewegungsfreiheit nach allen Richtungen hin
haben muß Gelegenheit finden ſeine außergewöhnlichen
Fähigkeiten betätigen zu können um die Ziele zu erreichen
die allem vorgeſteckt ſind was da lebt und webt Das
Uebrigbleiben des Paſſendſten bedeutet nichts anderes als

daß beſondere Pflanzen Tiere oder Menſchen die über das
Gewöhnliche hinausragen die treibenden Kräfte werden die
alles befruchten Die großen Lehrer und Geſetzgeber Dichter
und Staatsmänner Erfinder und Entdecker ſie ſind es die
die große gleichgeformte Maſſe vorwärts und aufwärts
führen Zwiſchen Shakeſpeare und dem gewöhnlichen Durch
ſchnittsmenſchen klafft ein ebenſo großer Abgrund als zwiſchen
dem Kulturmenſchen und dem Barbaren

An anderer Stelle ſagt der Verfaſſer
Wir wiſſen heute daß Arbeit nicht der Schöp

fer allen Reichtums iſt und noch ſicherer wiſſen wir daß
ſie nicht den Wert beſtimmt aber das Heim der Arbeit ſendet
ſeine in Armut aufgewachſene Jugend die um der Lebensnotdurft
willen hart arbeiten muß aus in ihr ſchlummern die Kräfte
von der der Fortſchritt abhängt Die Reichen haben wenig
dazu beigetragen wir brauchen auch in Zukunft
nichts von ihnen zu erwarten Es fehlt ihnen nur der
Sporn der in der Notwendigkeit liegt und ſie wiegen ſich untätig
in ihrer behaglichen Muße Es wäre ſchlimm wenn der Arme
ebenſo dächte Die menſchliche Natur iſt nun einmal ſo geartet
und deshalb verdient eine Ausnahmenatur die aus den Kreiſen
der Reichen kommt doppelte Ehre und Bewunderung

Zur Affäre Eulenburg
wird dem Tag im Anſchluß an die Mitteilungen über die
Rückkehr des Fürſten Eulenburg aus Gaſtein und ſeine
neuerliche Ueberſiedlung nach Liebenberg geſchrieben Am
3 d M ging beim Kammergericht das Gutachten der
Wiſſenſchaftlichen Deputation ein um deſſen ſchleunige
Ueberſendung gebeten worden war Da ſich das Gutachten
dahin ausſprach daß mit Wahrſcheinlichkeit anzunehmen
ſei daß der Angeklagte im Sinne der Frage verhandlungs
fähig da den Ausführungen auch zu entnehmen war daß
der Angeklagte haftfähig ſei ſo wurde erwogen ob nicht in
erſter Linie die bedingungsloſe Verhaftung geboten ſei Auf
Beſchluß vom 4 Juni ordnete das Kammergericht dann an
daß der Angeklagte nur mit der AUnterſuchungshaft zu ver
ſchonen ſei wenn er binnen einer Woche nach Zuſtellung
des Beſchluſſes die Sicherheit auf 500 000 Mark erhöhte

Dieſe Erhöhung der Sicherheit wurde mit
dem durch die eigenmächtige Auslandsreiſe
bekundeten Verhalten des Angeklagten und
den in dem Gutachten der Wiſſenſchaftlichen Deputation ge
troffenen Feſtſtellungen alſo zwei neu hervorgetretenen Um
ſtänden begründet Dieſer Beſchluß wurde dem mit Zu
ſtellungsvollmacht verſehenen Verteiviger Juſtizrat Wronker
am 5 d M zugeſtellt und auch dem Angeklagten ſelbſt be
händigt Die in dem Beſchluſſe geſetzte Friſt
Friſt lief daher mit dem 12 d M ab Der An
geklagte trat hierauf ſeine Rückreiſe an Noch am Abend
des 12 Juni wurde die gerichtlicherſeits verlangte erhöhte
Bürgſchaft von insgeſammt 500 900 Mark geleiſtet Wäre
das nicht geſchehen ſo wäre am Vormittag
des 13 d M die Verhaftung des Angeklagten
erfol gt für die bereits alles vorbereitet war
Nunmehr bleibt dagegen der Angeklagte da er die Bedin
gungen des Beſchluſſes des Kammergerichts vom 4 d M

ſerfüllt hat auf freiem Fuße Für die bevorſtehende
Schwurgerichtsverhandlung die vorausſichtlich in der erſten
Hälfte des Juli vor Beginn der Gerichtsferien unter
dem Vorſitz des Laadgerichtsdirektors Kanzow ſtattfinden
wird ſind geſtern vormittag die Geſchworenen ausgeloſt
worden Jn Moabit haben die Prozeßvorbereitungen be
reits begonnen

Der Bundesrat
nete ſich geſtern zu einer Plenarſitzung vorher

hielten die vereinigten Ausſchüſſe für Handel und Verkehr
und für Zoll und Steuerweſen die vereinigten

Ausſchüſſe i Zoll und Steuerweſen für Handel und Ver
kehr für Juſtizweſen und für Rechnungsweſen ſowie die
vereinigten Ausſchüſſe für Handel und Verkehr und für
Juſtizweſen Sitzungen

Parteinachrichten
Die Geldgeber der Sozialiſtiſchen Monatshefte

Die Behauptung des Abgeordneten Bebel daß ein jetziger
fortſchrittlicher Abgeordneter von Frankfurt a M ge
nannt war Stadtrat Dr Fleſch für die Unterhaltung
der Sozialiſtiſchen Monatshefte Geld geſpendet habe iſt
bereits von der Expedientin dieſer Zeitſchrift Genoſſin
Mundt richtiggeſtellt worden Herr Dr Fleiſch hat aber
auch ſelbſt noch in der Kl Preſſe auf Befragen erklärt er
habe mit Geldſammlungen für die Sozialiſtiſchen Monats
hefte nichts zu tun gehabt Die Genoſſin Mundt hatte in
ihrer Berichtigung angegeben daß nur eine einzige nicht zur
ſozialdemokratiſchen Partei gehörige Perſönlichkeit in Frank
furt a M einen Beitrag gegeben habe Wie ſich jetzt her
ausſtellt handelt es ſich dabei um den verſtorbenen Char
les Hallgarten

Aus den Kolonien

Südwestafrika
Die Windhuker Nachr vom 15 Mai ſchreiben Aus

allen Gegenden des Schutzgebiets laufen Nachrichten ein aus
denen hervorgeht daß die Malariainderheftigſten
Form ſowohl bei Weißen wie bei Farbigen auftritt und
verhältnismäßig große Opfer fordert Selbſt im Süden der
als ziemlich malariafrei gilt herrſcht dieſe Krankheit im
Farmhauſe wie im Pontok und überall macht ſich der Man
gel an genügender ärztlicher Hilfe ſtark bemerk
bar Wie die Dtſch Südweſtafrik Ztg mitteilt iſt auch
in Swakopmund ein Kind das nie den Ort verlaſſen
hat an Malaria erkranft

Allgemeine Mitteilungen
Von den Berichten der Finanzkom miſſion

ſind geſtern bereits dem Reichstage gedruckt zugegangen diejenigen
über die Aenderung des Erbſchaftsſteuergeſetzes über das Erbrecht
des Staates über die Nachlaßſteuer über die Tabakſteuer über
die Weinſteuer Gas und Elektrizitäts und Anzeigenſteuer

Stadtſchulrat Geheimrat Dr Pfundtner Reichs
tagsabgeordneter für den Wahlkreis BreslauWeſt tritt
im nächſten April in den Ruheſtand

Die B Z a verbreitet daß Dr Vosberg
Reckow Generaldirektor des neuen Hanſa Bundes für Gewerbe
Handel und Jnduſtrie werden ſolle Wie der Voſſ Ztg von
zuſtändiger Seite mitgeteilt wird iſt dieſe Meldung vollkommen
unbegründet Weder ſei mit Dr Vosberg Reckow verhandelt
worden noch ſei er für die Stelle in Ausſicht genommen

Aus Dort mund wird gemeldet Der evangeliſche Ober
kirchenrat hat den Pfarrer Traub zu einer verantwortlichen
ſchriftlichen Aeußerung über ſeine Vorträge in Hagen über das
Apoſtolikum aufgefordert Von der Einleitung eines Dis
ziplinarverfahrens iſt dem Pfarrer Traub noch nichts
bekannt

Laut Meldung des Reichsanz iſt die Lore le y am
11 Juni von Galata nach Thaſos in See gegangen

Ausland
Der Bischof als Anarchäist

Nach dem Jnkrafttreten des Trennungsgeſetzes in
Frankreich iſt der größte Teil des franzöſiſchen Klerus zu
ausgeſprochenen Gegnern der herrſchenden Staatsform ge
worden und gibt ſeine Mißſtimmung mit einer nicht zu
verkennenden Deutlichkeit Ausdruck Die Aeußerungen desBiſchofs von Bordeaux die nahezu e narolſtiſhe
Prinzipien vertreten werden wie das folgende Telegramm
berichtet für den Kirchenfürſten noch ein gerichtliches Nach
ſpiel haben

Paris 14 Juni Kardinal Erzbiſchof Andrien von
Bordeaurx hatte in einem Oſterhirtenbrief geſagt Die
Staatsgeſetze ſind ſchlechte Geſetze verpflichten
aber das Gewiſſen nicht und da die eurigen die heiligſten
Jntereſſen der Kirche und der Familie verletzen haben wir
nicht nur das Recht ſondern die Pflicht ihnen den Ge
horſam zu verweigern Jnfolge dieſer Stelle wurde
ſeine Verfolgung beſchloſſen Er erhielt für heute eine Vor
ladung vor den Unterſuchungsrichter von Bordeaux Der
Erzbiſchof will ihr Folge leiſten Die Sache wurde bis zu

d geheim gehalten um klerikale Kundgebungen zu ver
meiden

Die Kreta Frage
Konſtantinopel 12 Juni Der jungtürkiſche Courier

Orient veröffentlicht folgende von dem neuen Verein
zur Verteidigung der Rechte des Vaterlands formulierte
Wünſche bezüglich Kretas die der Regierung überreicht
werden

1 Errichtung einer autonomen Provinz
unter der Souveränität des Sultans Abberufung
des Kommiſſars Zaimis Wiederherſtellung der otto
maniſchen und kretenſiſchen Flagge 2 Ernennung
eines Gouverneurs der Chriſt Kretenſer ſo
gar Untertan einer neutralen Macht aber kein
Grieche ſein darf 3 Beſetzung der Sudabai durch
türkiſche Truppen und Umwandlung der Bai
in eine türkiſche Flottenbaſis 4 Vollſtändige Gleich
heit zwiſchen Mohammedanern und Chriſten 5 Ga
rantie für Leben und Ehre der Mohammedaner und

für die Sicherheit ihrer Landarbeitereiner i die Rückkehr der geflüchteten zuetn
forderlichen Summe 7 Wiederaufbau der T er
Moſcheen Schulen und geiſtlichen Anſta t törten
Koſten des kretenſiſchen Budgets 8 Das Red auf
Einſchreitens der ehe G echtin der Sudabai für Aufrechterha tung d
falls die kretenſiſche Miliz ungenügend e
9 Abſchaffung des gegenwärtigen provi oriſche ſollteregimes 10 Ausweiſung der Unruheſe ſten i
neſtie fa die Unruheſtifter falls ſie ſich t
einem beſtimmten Termin unterwerfen is zu

usdehnungDraß die türkiſchen Forderungen in dieſer A
irgendweche Ausſicht auf Genehmigung ſeitens der M
oder Griechenlands haben iſt ziemlich ausgeſchloſſen Htegegen wäre ein Konpronth auf der Baſis des tut

ſchen Programms immerhin denkbar rki
Jrn kraſſem Gegenſatz allen bisherigen

richten über die Haltung der Tür
dung von einem möglichen

Verkauf der Jnſel Kreta
Paris 14 Juni Der Temps meldetunter Vorbehalt aus angeblich guter Quelle W

türkiſche le ſei keineswegs entſchloſſ
mit allen Mitteln ſelbſt auf die Gefahr e c
Krieges ihre Herrſchaft auf Kreta aufrecht zu ehe
ten Sie ſei geneigt Kreta gegen eine Geld
entſchädigung abzutreten und habe vertraulich in Athen wiſſen laſſen die Türkei werte
35 Millionen fordern Griechenland habe
bisher 15 Millionen geboten Die Verhandlungen

r ſolange a e e Vibe um der
ei zu ermög wenigſtens den SWiderſtandes zu wahren ein des

Die Löſung des Konfliktes durch Verkauf wäre jeden
falls der glücklichſte Tr und würde nachdem durch den
Verkauf Bosniens an Oeſterreich ein Präzedenzfall ge
ſchaffen iſt auch für die Türkei kaum eine erhebliche Demü
tigung bedeuten Trotzdem aber dürfte die türkiſche Regie
rung bei der ernſt lichen Erwägung dieſes Planes auf
einen Sturm der Entrüſtung im eignen Lande ſtoßen
Auch iſt die Wahrſcheinlichkeit vorhanden daß die Reaktion
ie Angelegenheit benutzt um Stimmung gegen die jung

türkiſche Regierung zu machen So glatt wie der bosniſche
Handel wird ein eventueller Verkauf der Jnſel Kreta jeden
falls nicht verlaufen

ei ſteht die folgende Tag

a

Die innere Lage in Griechenland
iſt durch den kretiſchen Konflikt ziemlich verwickelt gewor
den Die zahlreichen Unzufriedenen benutzen die Gelegen
heit um Stimmung gegen das herrſchende Regime zu
machen Man kann bereits von einer förmlichen Kriſis
reden über die wie folgt berichtet wird

Athen 14 Juni Die Lage hat ſich verſchlimmert Die
Blätter fragen ängſtlich was nun wohl geſchehen wird
Man ſpricht weniger von einem Kriege als von der
Unvermeidlichkeit in ne rer Verwickelungen Beun
ruhigende Gerüchte liefen geſtern um weil der Bürger
meiſter Herr Merkuris der jüngſt einen hohen Orden vom
König erhalten hat alle Jnnungsvorſteher zu einer ver
traulichen Beratung nach dem Rathauſe eingeladen hatte
in der er die dringende Mahnung an ſie richtete ihren Ein
fluß dahin geltend zu machen daß die Dynaſtie nicht
geſtürzt werde Nach der Verſammlung traten die
Jnnungsvorſteher die an ihr nicht teilgenommen hatten zu
einer Konferenz zuſammen und nahmen eine Reſolution an
worin ſie die Einladung nach dem Rathauſe mißbilligten
und gegen die Einmiſchung von Politikern wie auch von
ſeiten des Bürgermeiſters in die Kämpfe des Volkes zur Be
ſeitigung der unerträglichen Zuſtände Verwahrung ein
legten Kronprinz Konſtantin nimmt jede Gelegen
heit wahr ſich in die Provinzen zu begeben und dort der
Bevölkerung eifrig Patriotismus zu predigen

Halle und Amgebung
Halle a 15 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle 14 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh KommerzienratSteckner Larrie Föhring Oberlehrer Prof Dr
Bangert und Fabrikant Greßler

Es liegen eine Anzahl Eingänge vor uHerr Htto Reinicke knüpft in einer Petition z
den hier beſtehenden Mangel von Kleinwohnu
gen an und legt dar daß er bereit ſei am alten Müh

rain gegenüber der Kaſerne
400 bis 500 Kleinwohnungen

mit 3 Zimmern und Küche zu errichten aber e
nur möglich wenn hinſichtlich des Straßenausbaus Er R
terungen gewährt werden Leider zeige der Magiſtrat da
ein Schriftwechſel mit ihm beweiſe keine Geneigtheit
rauf einzugehen und eine billigere Straßenbefeſtigun agſt
ſie andere moderne Städte für ſolche Stadtviertel
haben zuzulaſſen Da aber das Stadtverordnetenko e
unlängſt ſich prinzipiell mit den geforderten Erleichterun ch
im Straßenausbau zu Gunſten des Baus von mag
nungen einverſtanden erklärt habe bittet der Pren hrigo
möge ſein Projekt durch praktiſche Anwendung jenes Hloſſen
ſatzes fördern Andernfalls ſei es ja völlig ausgeſ Wnn
daß in Halle noch Kleinwohnungen gebaut werden ko

Die Sache geht an den Bauausſchuß reke
Dorthin wird auch eine Eingabe des Herrn K

ler und Dohme vervwieſen die Terrain das ſie Baugone
Stadt r e der 3 Bauzone der 2 Ba
zugewiſſen wiſſen wollen erDer 3 kommunale Verein bittet um Einführung de
elektriſchen Straßenbeleuchtung für Zerr
Steinweg und die Neue Prom en ad enrat die
Stadtrat Pfeffer führt dazu aus daß der Magiſ ſchuß
Petition abgelehnt habe Sie wird dem Petitionsa

überwieſen e größereWeiter wird noch mitgeteilt daß da keine n Juli
Vorlagen mehr zu erwarten ſtehen das Kollegiu
und Auguſt Ferien machen will

Punkt 1 betrifft die
Erweiterung unſerer Waſſergewinnungsanlage

in Beeſen
Herr Stv Zell erſtattet das Referat Es hankeingus

um ein Kfoppigiges Projekt das auf lange Jahre a ſoll
unſere Stadt in der Waſſerverſorgung ſicherſte
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3 R r
nd noch weitere große Aufwendungen für Landundnit für die in wſeſtarer Zeit 890 000 bis 900 000

ank an asgegeben werden müſſen Die gegenwärtige Vor
e iſt ſorgfältig vorbereitet und begründet Unſer Waſſer

lage Hat eine koloſſale Entwicklung genommen Jm Jahre
wer war das Rohrnetz 43 Kilometer groß jetzt 190 Kilo

ter damals wurden im Jahre 1970000 Kubikmeter ge
ert 1907 aber 5 167 000 Kubikmeter Die Tagesleiſtung

rägt jetzt 20 000 Kubikmeter Der höchſte Verbrauch
rung im letzten Jahre an einem Tag mal 19664 Kubif

be ter Die gegenwärtige Vorlage ſchafft Anlagen die die
wesleiſtung auf 30 000 Kubikmeter ſteigern Ein ſolcher
Jerbrauch wird indes erſt etwa 1918 eintreten aber es

empfiehlt ſich das Projekt deſſen Ausführung Zeit erfor
pert ſchon jetzt zu erledigen Die Frage ob unſer Waſſerewinnungsgebiet imſtande iſt für ferne Zukunft Halle mit
Paſſer zu verſorgen iſt durch einen ſo bewährten Fachmann
wie Herrn Baurat Pfeffer nach eingehenden Unterſuchungen
vejaht worden Herr Pfeffer hat ſeine Anſichten in einer
dentſchrift niedergelegt für die er den Dank der Bürger

aft verdient Unſer Waſſergewinnungsgebiet liegt in dem
Febiet von Saale und Elſter und iſt 612 Hektar 2500
Morgen groß Das Waſſer befindet ſich zwiſchen zwei un
durchläſſigen Tonſchichten An 137 Stellen ſind Bohrungen
vorgenommen Die Mächtigkeit jener waſſerführenden
Schichten beträgt 5,22 Meter Das Reſervoir hält min
deſtens 10,6 Mill Kubikmeter Waſſer alſo die doppelte
Menge unſeres Jahresbedarfs Das Reſervoir bekommt
eine Zuflüſſe zum ganz geringen Teil von den Nieder
lägen zu einem Viertel aus einem unterirdiſchen Waſſer

auf aus dem oberen Saaletal der parallel zur Saale zieht
und zu drei Vierteln aus der Saale und Elſter ſelbſt von
denen Waſſer übertritt Die Flußläufe ſtehen mit dem
Reſervoir unterirdiſch in Verbindung täglich fließen neun
Millionen Kubikmeter Waſſer zu Alſo hinſichtlich des
Quantums iſt Halle außer Sorgen

Aber auch in Bezug auf die Qualität ſind wir aufs
e verſorgt Unſer Waſſer iſt von hervorragender Be
ffenheit wie fortgeſetzte Unterſuchungen ergeben haben

Die Kiesſchichten reinigen es ausgezeichnet und ſchließlich
hilft noch jene gewaltige Filtrieranlage die Enteiſenungs
anlage das Waſſer von allen ſchädlichen Stoffen frei zu
machenle vorzügliche Beſchaffenheit unſeres Waſſers hat wohl

auch in erſter Linie mitgeholfen daß die Sterblichkeitsziffer
andauernd bei uns zurückgegangen iſt 1908 nur noch 19 auf
1000 r e Halle ſteht damit von 28 Großſtädten
an 6 Stelle

131 neue Brunnen ſollen angelegt werden Damit ver
fügen wir dann pro Tag insgeſamt über 30 000 Kubikmeter
Die Koſten des Projekts betragen 730 000 Mark

Herr Stv Thiele als Referent des Rechts und Ver
faſſungsausſchuſſes beantragt den Magiſtrat zu ermächtigen
für Fälle der Not wenn z B für das Durchlegen der
Rohrſtränge von den betreffenden Grundſtücksbeſitzern zu
hohe Preiſe verlangt werden bei der Regierung für das
geſamte Gebiet das Enteignungsrecht nachzuſuchen

Die Verſammlung genehmigt dieſen Antrag wie das
Projekt insgeſamt

Herr Stv v Blume ſpricht namens der Verſamm
lung Herrn Baurat Pfeffer als Vater des Projekts öffent
lichen Dank aus Halle kann ſtolz darauf ſein daß ein
Mann im Ehrenamt als unbeſoldeter Stadtrat ihm eine ſo
gewaltige Arbeit geleiſtet habe Bravo

2 Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben zum Zwecke der drin
gend erforderlichen Verbreiterung der Fährſtraße die
Grundſtücke Fährſtraße Nr 10 und 11 angekauft Um die Ver
breiterung der Straße vorzunehmen bedarf es jedoch noch der Er
ledigung des Enteignungsverfahrens das wegen des Erwerbes
der vom ehemaligen Domänengehöft zur Straße entfallenden Fläche
ſchwebt Die an Herrn von Bagenski zu zahlende Enteignungs
entſchädigung hat der Bezirks Ausſchuß auf 9996 Mk feſtgeſetzt
Mit Einverſtändnis der Stadtverordnetenverſammlung hat der
Magiſtrat gegen die Höhe der Entſchädigung den Rechtsweg be
ſchritten worauf auch Herr von Bagenski Widerklage erhoben
hat Der Prozeß ſchwebt zurzeit vor dem hieſigen Landgericht
und ſeine Beendigung iſt noch nicht abzuſehen

Der Magiſtrat hat deshalb beſchloſſen die Stadtgemeinde im
Wege des Dringlichkeitsverfahrens in das Eigentum der fraglichen
Landfläche einweiſen zu laſſen Hierzu iſt die Hinterlegung der
Entſchädigungsſumme erforderlich Die Verſammlung ſtimmt zu
Ref Herr Stv v Blume

3 Weiter ſtimmt das Kollegium zu daß Oſtern 1910 eine
Oberlehrerſtelle an der Oberrealſchule eingezogen
und ein Oberlehrer der Oberrealſchule dem Reformrealgymnaſium
überwieſen wird Ref Herr Stv Herzau

4 Desgleichen genehmigt ſie daß Oſtern 1910 an dem Reform
realgymnaſium zwei neue Klaſſen eingerichtet und eine
neue Oberlehrerſtelle ſowie eine neue Zeichenlehrerſtelle für die
höheren Knabenſchulen gegründet werden Wie der Referent
Herr Stv Herzau ausführt erhalten die Oberlehrer zurzeit
außer 660 Mk Wohnungsgeldzuſchuß ein Gehalt von 2700 bis
booo Mk die Zeichenlehrer an den höheren Schulen neben 432 Mk
Wohnungsgeldzuſchuß ein Gehalt von 1800 3800 Mk Der
Magiſtrat wird ſich bemühen geeignete Lehrer mit wenigen Dienſt
jahren zu finden und hofft für den neuen Oberlehrer nicht mehr
als 4260 Mk und für den neuen Zeichenlehrer nicht mehr als
n Mk zuſammen alſo bis 6992 Mk im Haushaltsplan für
I einſetzen zu müſſen Da angenommen werden kann daß das

eformrealgymnaſium nach Oſtern 1910 wenigſtens 60 Schüler
mehr zählen wird als in dieſem Schuljahre und dieſe neuen

üler ungefähr 8000 Mk Schulgeld zu bezahlen haben wird im
ſener Haushaltsplan wegen der Einrichtung der neuen Lehrer

len an den höheren Knabenſchulen vorausſichtlich kein erhöhter
uſchuß zu leiſten ſein

Jn einer Vorlage führt der Magiſtrat aus Die Anlage
für die elektriſche Beleuchtung im Ratskeller
c bäude entſpricht nicht mehr den beſtehenden Sicherheitsvor
le ſten Während nach dieſen Vorſchriften nur Gummiader
geitungen in Rohren verlegt werden dürfen ſind bei der jetzigen
u Gummibandleitungen offen verlegt Da dieſe Anlage
e randſchäden Anlaß geben kann hat der Magiſtrat beſchloſſen

e notwendige Jſolierung der Leitungen in dieſem Sommer vor
entſer zu laſſen Durch dieſe Arbeiten werden 6500 Mk Koſten

ſtehen Die Verſammlung lehnte indes die Vorlage ab Ref
erren Stv Riediger und Probſt

S 6 Wie der Ref Herr Stv Glim m darlegt ſind zu dem am
g Fbrrar 1903 mit dem Rentner Haller hier abgeſchloſſenen

u rentenvertrag mit Rückſicht darauf daß es Herrn
u e ſeinem Angebot nur darauf ankam ſich eine lebensläng

t tente zu ſichern 360 Mk für Stempel an die Gerichtskaſſe
t worden Bei der Stempelſteuer Reviſton am 20 und

Ma deg wer 1907 forderte das Königliche Stempelſteueramt in
von dis noch die Verwendung eines Schenkungsſtempels in Höhe
zungg O Mk Wir haben ſo heißt es in der Magiſtratsvorlage

chſt die Notwendigkeit der Verwendung des Schenkungsſtempels

beſtritten und die Entſcheidung der Königlichen Oberzolldirektion
für die Provinz Sachſen herbeigeführt nach der wir zur Verwen
dung des Schenkungsſtempels verpflichtet ſind Außerdem iſt von
uns die Höhe des Schenkungsſtempels beſtritten und insbeſondere
ausgeführt worden daß die beiden Grundſtücke Leipzigerſtraße 84
und Königſtraße 1 zurzeit der Uebereignung nicht den im Ver
trage angegebenen Wert von 142 000 Mk gehabt haben Durch
die vorgenommene Neuſchätzung wurde ein Wert von 123 765 Mk
ermittelt den wir als richtig anerkannt haben Auf Grund dieſer
neuen Taxe und der Entſcheidung der Königlichen Oberzolldirek
tion vom 3 November 1908 ermäßigte das Königliche Stempel
ſteueramt in Magdeburg die Stempelnachforderung auf 6661,50
Mark Die Verſammlung genehmigt daß der Betrag von 6661,50
Mark für dieſen Stempel dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
entnommen wird

7 Sie genehmigt ferner daß dem Ausſchuſſe der Wald
erholungsſtätte Heide die dem Magiſtrat vom verſtorbenen
Bankier M Apelt als Grundſtock für die Errichtung einer Wald
erholungsſtätte für Frauen und Kinder im Jahre 1905 über
wieſenen 300 Mk nebſt Zinſen zur Verwendung für die für Frauen
und Kinder eingerichtete Abteilung der Walderholungsſtätte Heide
überwieſen wird Ref Herr Stv Döhler

8 Beim Abſchluß von Verträgen über den Ausbau von
Anternehmerſtraßen wurden bisher für Baukon
trolle und für fünfjährige Unterhaltung der Straßenanlage je
5 Proz der veranſchlagten Bauſumme erhoben Um die Straßen
ausbaukoſten zu ermäßigen hat der Magiſtrat beſchloſſen

1 für Bauleitung in Unternehmerſtraßen zwar 5 Proz der
veranſchlagten Koſten zu berechnen bei der Berechnung aber
die Koſten für die Kanaliſations und Beleuchtungsanlage
außer Anſatz zu laſſen

2 für die fünfjährige Unterhaltung der Straßenanlage nur
3 Proz der veranſchlagten Koſten mit Ausnahme derjenigen
für Erdarbeiten und für Bauleitung die außer Anſatz blei
ben zu erheben

Die Ermäßigungen zu 1 und 2 ſollen auch bei denjenigen
Verträgen Anwendung finden die bisher von keiner der Parteien
irgend welche Erfüllung erfahren haben vielmehr ohne tatſächliche
Leiſtung und Gegenleiſtung geblieben ſind

Herr Stv Stephan als Referent des Bauausſchuſſes
empfiehlt die Vorlage Herr Stv Probſt namens des Finanz
ausſchuſſes gleichfalls bemerkt aber zugleich daß ſich davon noch
keine Belebung der Bautätigkeit erwarten laſſe dazu ſei die Er
leichterung zu geringfügig Herr Stv Blume gibt das zu aber
es ſei wenigſtens ein Anfang Die Vorlagè wird angenommen

Eine Erklärung der Halleſchen Beamtenſchaft
Man ſchreibt uns Jn Nr 134 des Generalanzeiger

vom 11 Juni erſchien unter Sprechſaal ein Artikel der
den Anſchein erwecken kann als ob er von den Vertretern
der Halleſchen Beamten veranlaßt worden wäre Wir haben
daraufhin nachfolgende Berichtigung an den General
Anzeiger geſandt und ſtellen Jhnen anheim die Berich

n in Jhrer Zeitung gleichfalls zum Abdruck zu
ringen

Die Nummer 134 des Generalanzeigers vom 11 Juni
bringt in der 1 Beilage unter der Rubrik Aus dem Leſer
kreiſe einen Artikel der den Anſchein erwecken kann als
ob er von den berufenen Vertretern der Halleſchen Beamten
ſchaft veranlaßt worden wäre Der unterzeichnete Ausſchuß

dem ſämtliche größeren Beamtenvereine an
gehören hat mit dem Artikel nicht s zu tun Damit er
ledigen ſich auch die Schlußfolgerungen des Artikels

Für den Ausſchuß der Beamten
Der geſchäftsführende Ausſchuß

Der Oberpräſident beim Nelſon
Dem heimiſchen Ruderſport wurde am Sonntag eine beſondere

Genugtuung Kurz nach 11 Uhr vormittags landeten in der Gala
gig des Deutſchen Flottenvereins beim Ruderklub Nelſon von
1874 e unter Führung des Klubmitgliedes Herrn Geheimen
Kommerzienrats Steckner der Oberpräſident Exz v Hegel
Exzell Generalleutnant v Liebermann Vizepräſident des
Deutſchen Flottenvereins in Begleitung des hieſigen Ortsgruppen
vorſitzenden Herrn Juſtizrat Glimm Geh Regierungsrat Prof
Dr Lindner und anderer Ehrengäſte um dem Nelſon in
ſeinem idylliſch gelegenen Heim auf der Peißnitz einen Beſuch ab
ſtatten Nach Begrüßung durch den erſten Vorſitzenden Herrn
Oeſtreich und Entgegennahme des in Siegestrophäen gereichten
Ehrentrunkes deutſchen Rheinweines nahm Exzellenz v Hegel
das Wort um in warmen anerkennenden Worten zu danken und des
edlen Ruderſportes zu gedenken die Rede tönte aus in ein don
nerndes Hipp Hipp Hurra auf den Nelſon

Hiernach erfolgte die Beſichtigung des umfangreichen Boots
parkes ſowie ein Rundgang durch die geſamten Räume des Klubs
Nach herzlicher Verabſchiedung ging eskortiert von mehreren mit
Gymnaſiaſten bemannten Schülerbooten und Flottengigs unter
Leitung des Herrn Profeſſors Stade die Abfahrt der Ehren
gäſte vor ſich denen noch gegen hundert in Parade ſtehende Ru
derer begeiſterte Ovationen darbrachten

An der dann abends von der Saalſchloßbrauerei aus bis zu
ſeinem Bootshaus unternommenen Auffahrt der hieſigen drei
Verbandsvereine beteiligte ſich der Nelſon mit ca 70 Mann
ſchaften führte die Geſamtflottille nach Bootsgattungen in Kiel
linie geſetzt an und bei den Ehrengäſten des Deutſchen Flotten
vereins vorbei

Verband der evangeliſchen Jungfrauenvereine

Am Sonntag den 13 Juni hat die 17 Jahreskonfe
ren z des Verbandes der evangeliſchen Jungfrauen
vereine Deutſchlands ihren Anfang genommen Am
Morgen wurden um 10 Uhr in allen Kirchen unſerer Stadt Feſt
gottesdienſte gehalten Am Mittag beſichtigten 300 evangeliſche
Jungfrauen unter Führung ihrer Geiſtlichen und Gemeinde
ſchweſtern das Diakoniſſenhaus Nachmittags um 4 Uhr begann
dann im Garten der Franckeſchen Stiftungen die Eröffnungsver
ſammlung der Konferenz zugleich das 10 Jahresfeſt des Ver
bandes der Halleſchen Jungfrauenvereine Mit einem herzlichen
Willkommensgruß an die Unbekannten und doch Bekannten er
öffnete Herr Paſtor Wagner Halle die Verſammmlung Es
waren folgende Vereine vertreten Aſchersleben 10 Brucken
a d Helme 13 Calbe a S 16 Cönnern 8 Dehlitz b Weißen
fels 13 Delitzſch 50 Deſſau 20 Düben a d Mulde 3 Eilenburg 38
Erfurt 35 Helbra b Eisleben 15 Höhnſtedt 18 Kitzen 2 Leip
zig 94 Lützen 11 Merſeburg 40 Meuſelwitz 3 Mühlhauſen 18
Naumburg 35 Nietleben 16 Oſterwiek 3 Sangerhauſen 9 Schkeu
ditz 12 Schochwitz 17 Weißenfels 11 Sandersleßen 21 Osmünde
12 Wippra 5 insgeſamt ca 500 und aus hieſigen Jungfrauen
vereinen ca 700

Von den Quellen der Krafr redete als erſter P Heintke
Halle Wir bedürfen neuer Kraft wir bitten um neue Kraft wir
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Vom Wandel in der Kraft gab Frl G MüllerBerlin Zeugnis
Taestha kumi Mädglein ich ſage dir ſtehe auf das iſt der Weck
ruf des Heilandes an evangeliſche Jungfrauen Wer ſich von ihm
anrühren läßt muß bekennen Es iſt eine große Kraft von ihm
ausgegangen Der wandelt in der Kraft weil er zum Lebens
zeugen Jeſu Chriſti wird Jm Geben und Empfangen vollendet
ſich ſchweſterliche Gemeinſchaft im evangeliſchen Jungfrauenverein
der der Kirche dient

Die Auswirkung der Kraft in der Liebe behandelte dann für
das Gebiet der inneren Miſſion Herr Paſtor D Burkhardt
Berlin der Vorſitzende des Verbandes der Jungfrauenvereine
Deutſchlands und zeigte an den Geſtalten Aug Herm Franckes
Fliedners und Wicherns den weltüberwindenden Glauben der ſeine
Kraft erweiſt in der Liebe

Jn die äußere Miſſion führte P Fries Berlin Weil uns
in unſeren Tagen ſo weltweite Gelegenheiten zur Miſſionsarbeit
geſchenkt ſind gehörte dieſelbe zur natürlichen Lebensbetätigung
evangeliſcher Jungfrauenvereine Darum gilt es ſich bekannt zu
machen mit dem Miſſionsertrag zum guten Teil dem Erbe Aug

Herm Franckes und nicht müde zu werden in wurzelfeſter Miſſions
arbeit Auf das Ende die Vollendung der Kraft richtete
P Görſtebrock Bremen die Gedanken Die Ausſicht auf die Voll
endung verpflichtet nur zur emſigen Arbeit Und ob wir hier noch
die Kraft Gottes in irdenen Gefäßen tragen bei dem großen Jung
be droben wird offenbar werden was hier in Segen ge
ät iſt

Nachdem durch Herr P Wagner die Verſammlung durch
Gebet geſchloſſen war bewegte ſich der Zug zum Denkmal Aug
Herm Franckes wo eine kurze Gedächtnisfeier ſtattfand in der
Herr Geh Reg Rat D Dr Fries die Schlußanſprache hielt
Der Glauben wie die Liebe iſt mein Davon geben die Stif
tungen ein bleibendes Zeugnis Wer dem Glauben und der Liebe
ihres Gründers nachfolgt wird viel Früchte ſchaffen Evangeliſche
Jungfrauenvereine tut desgleichen

Der Halleſche Lehrerverein hält ſeine nächſte Sitzung
morgen Mittwoch abends 84 Uhr im Evang Vereins
hauſe Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße 16 Einziger Ver
handlungsgegenſtand iſt Das neue Lehrerbeſol
dungsgeſetz und ſeine Anwendung auf
Halleſche Verhältniſſe

Der Verband mittlerer Reichs Poſt und Telegraphen
Beamten Ortsverein Halle hat am Donnerstag den
17 Juni abends 9 Uhr geſchäftliche Sitzung im Schult
heiß Poſtſtraße

Der 2000 Venoid Luftgas Apparat wurde am 11 d Mts von
der Firma Thiem u Töwe in Halle a der bekannten
Fabrik der Benoid Gasapparate zum Verſand gebracht Der
Apparat iſt für die Gasverſorgung eines großen Schloſſes bei
Nürnberg beſtimmt hat eine Leiſtungsfähigkeit von 40 Kubikmeter
Gas ſtündlich S ca 400 50kerzige Flammen und wird durch einen
kleinen Elektromotor betrieben der automatiſch ein und ausge
ſchaltet wird ſo daß die ganze Bedienung der ganzen ziemlich
großen Gasanlage nur darin beſteht den erforderlichen Rohſtoff
zur Gaserzeugung ein ſpezifiſch leichtes Petroleum Deſtillat
Hexan Gaſolin 2c nach Bedarf aus einem Eiſenfaß in den Appa

rat zu pumpen was kaum 10 Minuten erfordert Das Gas wird
zur Beleuchtung des Schloſſes mittels hängenden und ſtehenden
Gasglühlichtes zum Kochen zur Heißwaſſerverſorgung der Waſch
küchen 2c und ſonſtigen Zwecken wofür Gas in Frage kommt ver
wendet Die Lieferung von 2000 Benoid Luftgas Apparaten die
meiſten mit Antrieb durch Gewicht von 10 Flammen an innerhalb
der kurzen Zeit von ſechs Jahren der 1000 Apparat wurde am
11 Oktober 1906 fertiggeſtellt iſt jedenfalls ein Beweis für die
Beliebtheit und Güte des Benoid Gasapparates im beſonderen und
der Luftgasbeleuchtung für einzelne Gebäude und kleine Städte
im allgemeinen

d Nachrichten über Kunſt und Wiſſenſchaft und Theater
und Muſik finden unſere Leſer im Unterhaltungsblatt

Provinzial Nachrichten
Liberale Verſammlungen

Jm Querfurter Kreiſe in Freyburg a U fand
am Freitag den 11 d Mts im Schützenhaus eine ſehr zahlreich
auch von Landwirten beſuchte liberale Verſammlung ſtatt Den
Vorſitz führte der Parteiſekretär Noack Halle Die Reichs
finanzreform wurde von Herrn Reichstagsabgeordneten Sommer in
ſachlicher klarer Form beſprochen Jn faſt zweiſtündiger Rede
wußte der Vortragende ſeinen aufmerkſamen Zuhörern die wieder
holt und ebenſo am Schluß ſtürmiſchen Beifall ſpendeten die ernſte
politiſche Lage zu ſchildern Der Aufforderung des Vorſitzenden
an die Verſammlung die Gründung eines freiſinnigen
Vereins vorzunehmen wurde lebhaftes Jntereſſe entgegen
gebracht Es zeichneten ſich ca 30 Perſonen ſofort als Mitglieder
in die ausgelegten Liſten ein und viele meldeten ihren Eintritt zur
nächſten Verſanmlung an Die Leitung des neugegründeten Ver
eins übernahm Herr Chemiker Dr Kerſten dem eine Kom
miſſion für die vorbereitenden Arbeiten an die Seite geſtellt wurde
Der Verein verſpricht tatkräftigſte Entwickklung Mit Worten des
Dankes an den Herrn Vortragenden und für die überaus rege Be
teiligung ſchloß der Vorſitzende die für den Liberalismus ſo erfolg
reiche Verſammlung

Jn Laucha a U hielt der liberale Wahlverein Querfurt
am Sonnabend den 12 d Mts eine öffentliche Wählerverſamm
lung im Lokale des Herrn Müller ab Der Saal und die Tribünen
konnten die ſehr zahlreich erſchienenen Beſucher nicht faſſen und es
mußten viele mit einem Platz auf dem Flur oder der Treppe vor
lieb nehmen oder überhaupt umkehren Eröffnet und geleitet wurde
die Verſammlung vom Herrn Parteiſekretär Noack Halle

Herr Reichstagsabgeordneter Som mer ſprach im zweiſtün
digen klaren oft humorvollen Vortrag über die Reichsfinan z
reform Eingangs ſeines Vortrags freute er ſich des ſo unge
wöhnlich zahlreichen Beſuches der Verſammlung an der Stätte
ſeines früheren Wirkungskreiſes und ging dann auf die Fragen
der Reichsfinanzreform ausführlich ein Die von der Regierung
beim Reichstage eingebrachten Vorlagen unterzog Redner einer
eingehenden ſachlichen Kritik Andererſeits beleuchtete er die von
der Rumpfkommiſſion in wenigen Tagen fertiggeſtellten Steuer
vorſchläge die nicht nur unſozial ſind ſondern auch in jeder Weiſe
das Volk belaſten und Handel und Gewerbe ſchwer ſchädigen Letz
tere ſeien von der Machtſtellung und der ſelbſtſüchtigen Jntereſſen
politik der Konſervativen denen das Zentrum und die Polen treue
Gefolgſchaft leiſten diktiert

Die vielfachen Beifallsbezeugungen der aufmerkſamen Zuhörer
bewieſen die faſt vollſtändige Uebereinſtimmung der Verſammlung
mit den Ausführungen des Vortragenden denen am Schluß
minutenlanger Beifall folgte

Nach kurzer Pauſe ergriffen zwei konſervative Red
empfangen ſie aus den ewigen Quellen im oberen Hailigtum net Herr Gutsbeſiter O rtel Leutnant a und Herr Rektor
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gehen der Konſervativen mit dem Zentrum und
den Polen als verwerflich zu bezeichnen ſei ſie rech

neten mit an St der undAgrarier die ſie jeder nach ſeiner Art zu erklären ſuchten
Unter den lebhafteſten Beifallsäußerungen trat Herr Reichs

tagsabgeordneter Sommer dieſen Auslaſſungen entgegen Jm
tatkräftigen Eintreten für Gemeinſinn Volkswohlfahrt und Volks
freiheit müßten ſich alle freigeſinnten Bürger in Stadt und Land
zuſammenfinden wenn die großen ernſten Aufgaben unſerer Zeit
gelöſt werden ſollen Jn dieſem Sinne forderte er zur Mit
arbeit auf Die inzwiſchen für die angeregte Gründung eines
freiſtnnigen Vereins zirkulierenden Liſten wieſen über 60 Bei
trittserklärungen auf Die Leitung und weitere Veran
laſſung wurde Herrn Buchhalter Voll mann übertragen Mit
Recht konnte der Vorſitzende auf den vorzüglichen Verlauf und Er
folg der Verſammlung für die liberale Sache hinweiſen Mit
Dankesworten an die Verſammelten und einem Hoch auf das Vater
land ſchloß er den Abend

Vorläufig kein Kaiſerbeſuch
Stolberg 14 Juni Der für die 2 Auguſtwoche zuge

ſagte Kaiſer Beſuch fällt in Folge der Zuſammenkunft mit
dem Kaiſer von Rußland und der dadurch notwendig gewor
denen Aenderung der Reiſedispoſitionen weg Der Beſuch
ſoll indes ſpäter nachgeholt werden

Bahnbau
Mücheln 14 Juni Nachdem der Miniſter die ander

weite Linienführung der Nebenbahn Mücheln Querfurt am
Bahnhof Mücheln genehmigt hat wird das entſprechend ab
geänderte Projekt dieſer Nebeneiſenbahn nochmals und zwar
vom Sonnabend den 12 bis einſchließlich Freitag den
25 Juni d J im Bureau des Landrates zu jedermanns Ein
ſicht offen ausgelegt Der Entwurf für den Bahnhof
Mücheln wird noch beſonders zur Auslegung gelangen

Juwelendiebſtahl

Eine internationale Diebesbande verübte
hier nachts einen großen Juwelendiebſtahl Der Pflägingſche
Uhrenladen wurde vollkommen ausgeplündert Viele Hunderte
goldene und ſilberne Uhren Goldringe Goldketten und Schmuck
ſachen wurden geſtohlen

Kaſſel 13 Juni

V Torgau 14 Juni Gehalt der Mittelſchul
le hrer Die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen den hieſigen
Mittelſchullehrern eine Funktionszulage von
500 Mark zum Gehalte der Volksſchulehrer zu gewähren
die Volksſchullehrer erhalten 1400 Mk Grundgehalt zwei
mal 200 zweimal 250 und fünfmal 200 Mark Alterszulagen
und 480 Mk Mietsentſchädigung 2 Servis Klaſſe

Cöſſeln b Stumsdorf 13 Juni Fahnenweihe
Heute wurde die Fahne des 1899 gegründeten Geſangvereins Ein
tracht unter Teilnahme zahlreicher Nachbarvereine am Krieger
denkmal geweiht Jn ſeiner Feſtrede feierte der Ortspfarrer Herr
Dr Fey die hohe Bedeutung des deutſchen Liedes und Geſanges
die Fahnenweihe vollzog Herr Gemeindevorſteher Paptlan Von
den Ehrenjungfrauen trugen Frl Günther und Frl Lindner
ſtimmungsvolle Gedichte vor Mit dem von ſämtlichen Vereinen
geſungenen Fahnenlied von Santner ſchloß die Feier Bei dem
darauf folgenden Konzert hatten die Vereine Gelegenheit ihr
Beſtes zu bieten Ein Ball machte den Beſchluß

Hoym 14 Juni Aus großer Vergangen
heit Jm Juli dieſes Jahres ſind tauſend Jahre ſeit
jenem feſtlichen Tage verfloſſen an dem Heinrich der nach
malige deutſche König zu Wallhauſen am Südharze Hochzeit
hielt mit der edlen Mathilde einer weſtfäliſchen Grafentoch
ter aus Wittekinds Geſchlechte So ums Jahr 909 herum
ſchenkte nun auch Heinrich ſeiner Gemahlin zur Beſtreitung
ihrer perſönlichen Bedürfniſſe die Einkünfte des Fleckens
Hoym damals Hohem genannt d h an der Höhe gelegen
und dieſe Höhe iſt da zu ſuchen wo unſere Kirche ſteht Mit
hin ſchaut die Kirche d h der älteſte Teil derſelben ſie
wurde nämlich zweimal erweitert das erſte Mal nach der
nördlichen Seit hin das zweite Mal 1844 nach der öſtlichen
Seite auf ein mehr denn tauſendjähriges Alter zurück

Erfurt 12 Juni Jm hieſigen Gefängnis er
hängte ſich heute nacht die Maurersfrau Kerſt die ſich in
Unterſuchungshaft befand unter dem Verdachte ihr in der Glocken
gaſſe belegenes Haus vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben

S Nordhauſen 14 Juni Der Ballon Thü
ringen ſtieg geſtern gegen 12 Uhr auf und landete um
5 Uhr 20 Minuten bei Klein Schierſtädt bei Aſchersleben

Eiſenberg 12 Juni Verlaſſen bin Unangenehm
überraſcht war ein hieſiger Ehemann als er am Abend nach
Hauſe zurückkehrte Seine Ehefrau war verſchwunden und hatte
auch die ihr gehörigen Mobilien mitgenommen

X Leipzig 14 Juni Folgenſchwerer Zwiſt
Mit ſchweren Brandwunden wurde heute früh die 26 Jahre
alte Geſchirrführers Ehefrau Wernicke geb Flemming ins
Krankenhaus gebracht ihr Ehemann mußte wegen minder
gefährlicher Brandwunden den Arzt zu Rate ziehen Angeb
lich ſind die Eheleute nachts in Streit geraten Frau Wer
nicke ſoll dabei in der Wut eine Flaſche mit Spiritus über ſich
ausgegoſſen und entzündet haben Jhr Ehemann erlitt die
runden bei dem Beſtreben ſeiner Gattin zu Hilfe zu
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Vom Erdbeben in Südfrankreich
liegen folgende Einzelmeldungen vor

Die Soldaten müſſen überall in dem vom Erdbeben betroffenen
Gebiete die Einwohner gewaltſam davon zurückhalten in ihre zer
ſtörten Häuſer zurückzukehren da die Ruinen jeden Augenblick ein
zuſtürzen drohen Manches liebreizende Dorf iſt in eine Anzahl
von Ruinen verwandelt Die Häuſer die während des Erdbebens
nicht einfſtürzten müſſen jetzt von den Pionieren niedergelegt
werden da ſie eine ſtändige Gefahr für die mit den Aufräumungs

Tr n r r e t Die Leichen ſindkedlich verſtümmelt Sie liegen in einer ScheuneS ar z anfin kleiner Knabe von 12 Jahren der ſich ſchon aus dem einſtürzenden Hauſe gerettet hatte wurde von fallenden Ziegen

noch auf der Straße erſchlagen Ein 70jähriger Greis wurde von
dem einſtſirzenden Dache des Dorfklubs getötet wo er gerade eine

Partie Billard ſpielte Jn einem Zelte pflegte ein junges Mäd
chen ein Fräulein Prone einen alten verwundeten Mann Es

iſt mein Vater ſagte ſie Jch konnte ihn mit Hilfe einer Freun

Da da Wert ar zurngene von bat res Sats ne

die und wegräumen
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r Di et eWir Dieihn vor dem fallenden Mauerwerk ge hatte
Ein Drittel der Gebäude in Lambeſo einem Städ

abgetragen werden Die Straßen find vollſtändig ungangbar und
die Häuſer Trümmerhaufen Eine Frau mit einem fünffährigen
Kinde auf dem Arm wurde tot aus den Trümmern gezogen Die
Rettungsmannſchaften die auch geſtern den ganzen Tag arbeiteten
finden immer neue Opfer unter den Ruinen Jn einem einzigen
Hauſe wurden die Leichen von ſechs Mitgliedern derſelben Fa
en funden Geſtern früh wurden wieder drei kurze Erdſtöße
verſpürt

Jm Depariement Loire in dem Grubengebiet von Firminy
wurden wie jetzt bekannt wird Freitag abend Erdſtöße verſpürt
die die Bevölkerung mit Schrecken erfüllten Jn den Gruben dau
ert die Arbeit fort jedoch mit beſonderen Vorſichtsmaßregeln

Es wird auch erſt jetzt bekannt daß während des Erdbebens
in der Nacht von Freitag zum Sonnabend unter der Beſatzung
der im Hafen von Toulon liegenden Kriegsſchiffe Charlemagne
St Louis und Gironde eine Panik ausgebrochen iſt Die Leute

wurden plötzlich durch den Erdſtoß aus dem Schlafe geweckt und in
Erinnerung an die furchtbare Kataſtrophe an Bord des Schlacht
ſchiffes Jena die ſich in dem benachbarten Trockendock ereignete
wurden ſie von wilder Furcht gepackt und eilten an Land Es
dauerte geraume Zeit bis es den Offizieren gelang die Beſatzungen
dazu zu veranlaſſen wieder an Vord zurückzukehren Ein großer
Teil der Mannſchaften weigerte ſich dem Befehl nachzukommen
und kehrte erſt am Morgen auf die Schiffe zurück

Wie der Edbebenwarte Laibach aus Portore bei Fiume
mitgeteilt wird fand am 12 d M gegen 6Uhr abends ein ſtar
kes Seebeben ſtatt wobei zahlreiche Kähne umgeworfen
wurden

Des Mordes verdächtig Jn den Verdacht die 16jährige Laura
Klingenberg am 30 April vorigen Jahres im Aachener Walde
ermordet zu haben iſt ein Mann geraten der zurzeit im Gefäng
nis zu Lüttringhauſen eine Strafe verbüßt Er ſoll den Mord
einem Freunde gegenüber geſtanden haben

Der Kampf um den Seelſorger Jn Aquila ſpielte ſich am
letzten Sonntag ein ſeltſamer Fall von religiöſem Maſſenfanatis
mus ab Auf Veranlaſſung des Biſchofs war der bei der Be
völkerung ſehr beliebte proviſoriſche Geiſtliche von Foſſa Angelo
Ricciardi abberufen und durch einen anderen Prieſter namens
Lauria erſetzt worden Die Bevölkerung beſchloß ihren früheren
Geiſtlichen mit Gewalt zurückzuholen Mit dem ganzen Ge
meinderat an der Spitze zogen Männer Frauen und Kinder nach
der Stadt Aquila holten ihren geliebten früheren Pfarrer
Ricciardi aus ſeinem Verſteck und zwangen ihn auf dem Wagen
Platz zu nehmen darauf kehrte die Schar unter Pereatrufen auf
den Biſchof nach Foſſa zurück Die Frage iſt nun wie der Biſchof
ſeinen Willen trotzdem durchſetzen wird Die Behörden haben
ihm jede Beihilfe verweigert

Tödlicher Unfall in Aegypten Der Sohn des Chefredakteurs
der Grazer Montagszeitung Hans Withalm der ſich ſeit
einiger Zeit in Aegypten aufhielt um Vorbereitungen zu einer
Reiſe an den oberen Nil zu treffen hatte eine Einladung eines
Dorfſcheichs zur Jagd erhalten Auf dem Wege durch die Wüſte
ſtürzte er ſo unglücklich mit dem Speere daß er ſofort tot liegen
blieb Seine Begleiter Profeſſor Mühler und Chriſtomanos
bargen die Leiche

Fromme Fragen auf dem Straßenpflaſter Eine eigenartige
Reklame wenden namentlich in Schöneberg einzelne Sektierer
gemeinden an um die öffentliche Aufmerkſamkeit auf ihre Ver
anſtaltungen zu lenken Fragen wie Wo wirſt Du die Ewigkeit
zubringen Was haſt Du bisher für das Heil Deiner Seele
getan Wie bereiteſt Du Dich auf den Tod vor uſw werden
gewöhnlich in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag mit großen
Lettern auf das Straßenpflaſter gepinſelt und den
Straßenpaſſanten Zettelchen in die Hand gedrückt mit Angabe
des Vortrags oder Betſaales wo auf die erwähnten Fragen Ant
wort erteilt wird

Zuſammenſtoß In Altona ſtieß in der Nähe des Hauptbahn
hofes der nach Hamburg fahrende elektriſche Vorortzug mit
einem von Blankeneſe kommenden Dampfzu g in der Weiche auf
der Barmerſtraße zuſammen Die Lokomotive und drei Wagen
des Dampfzuges wurden aus den Gleiſen gehoben der elektriſche
Zug wurde ſtark beſchädigt Ein Reiſender wurde leicht verletzt
Der Materialſchaden iſt bedeutend

Eine halbe Million Diamanten unterſchlagen Jm Antwer
pener Diamantklub erregt eine Unterſchlagung von Diamanten im
Werte einer halben Million Senſation da in Verbindung damit
ein Mann genannt wird der dieſer Tage eine Heilanſtalt auf
ſuchen mußte Die gerichtliche Anterſuchung iſt im Gange

Bluttat im Gerichtsgebäude Eine Bluttat hat ſich im Gerichts
gebäude zu Sagan ereignet Dort ſtieß während des Termines
die 16 Jahre alte Fabrikarbeiterin Emma Radke ihrem früheren
Geliebten dem Weber Eduard Linke mit dem ſie das Verhältnis
gelöſt hatte und der als Belaſtungszeuge in einer Diebſtahls und
Betrugsſache erſchienen war ein in ihren Kleidern verborgen ge
haltenes Taſchen meſſer in die rechte Bruſt ſo daß
dieſer blutüberſtrömt zuſammenbrach Er wurde in hoffnungs
loſem Zuſtande ins Krankenhaus gebracht

Das Ende des Einküchenhauſes in Groß Lichterfelde wird
humorvoll in einem Jnſerat beleuchtet das in Form einer
Todesanzeige gehalten iſt und folgendermaßen lautet Statt
jeder beſonderen Anzeige Nach langem ſchweren Leiden ver

ſtarb heute unſere geliebte einzige Küche im zarten Alter von
2 Monaten und acht Tagen unter Aſſiſtenz des Herrn Konkurs
verwalters an Verſtopfung Um ſtilles Beileid bitten Die hinter
bliebenen Mieter des Einküchen Hauſes Groß LichterfeldeWeſt

Eine Maſſenmörderin Die 43 jährige Stickerin Anna
Kubowosky in Wien wurde verhaftet unter dem Verdachte
von vierzehn Perſonen die ſeit etwa einem Jahre bei ihr in
Aftermiete waren fünf ermordet und außerdem zwei
Mordverſuche begangen zu haben Die Verhaftete ſtand im
Jahre 1905 im Mittelpunkte eines HeiratsſchwindelProzeſſes
und wurde damals zu zwei Jahren Kerkers verurteilt

Zu einer Schlacht zwiſchen Arbeitern bei der eine Perſon ge
tötet und mehrere ſchwer verletzt wurden kam es in einem baye
riſchen Dorf Jn Köſſen Chiemgau lieferten ſich 30 Waſſerbau
arbeiter in der Kantine eine förmliche Schlacht bei der Meſſer
Prügel und Pflaſterſteine als Waffen gebraucht wurden Es gab
mehrere Schwerderletzte Ein Kärntner Arbeiter dem mit einem
Prügelhieb der Schädel bereits geſpalten war verſuchte
noch ſeinen Angreifern zu entfliehen Dieſe aber ſetzten ihm nach
und ſtießen ihn in die vorbeifließende Ache wo er ertrank Acht
an der Rauferei beteiligte Arbeiter darunter mehrere Kroaten
ſind entflohen

T

9 ehe RegLehrer erſtaunt Die Untrekt ver e

e

Luftſchiffahrt
Das Luftſchiff Z Ir iſt wieder ziemlich

lendet jedoch findet in dieſem Monat kein Aufſtieg me vol
Nach den Münch Neueſten Nachr wird das Luftſchiff c ſett
5 oder 6 Juli ſeine Fahrten wieder aufnehmen zu welle am
punkte auch die Reichstagsabgeordneten wieder einge Zeit
dürften Graf Zeppelin iſt bis zum 23 Juni von Friedrichehete
abweſend

Setete Nachrichten
Die Freifinnige Zeitung

über die Steuerpläne der Regierung
H Berlin 14 Juni Privattelegramm Zu den

Steuervorſchlägen der Regierung ſchreibt die Frei
Zeitung Wenn der Reichsſchatzſekretär wie zu
erwarten am Mittwoch nach dem Reichskanzler im
Parlament das Wort ergreifen wird um die Steuervor
ſchläge der Regierung zu rechtfertigen ſo wird er
ſchweren Stand haben Jmmerhin ſtellt ſich heraus
wie ſchlecht beraten die Regierung geweſen i
daß ſie nicht die Nachlaß oder eine andere Erbſ chafts
ſteuer als das Hauptſtück ihrer Reformvorlage von
vornherein verteidigt hat Hätte ſie das getan ſo
wäre es nie dazu gekommen daß die konſervative
Reichstagsfraktion ſich ſo ſcharf gegen eine Erbſchaftsſteuer
feſtlegte Aus dieſer ſchwächlichen Haltung reſultiert die
gegenwärtige Lage unter deren Verworrenheit die Regie
rung ſelbſt in erſter Reihe leidet

Die Prinz Heinrich Fahrer in Wien
Wien 14 Juni Nach guter Fahrt von Budapeſt

nach Wien trafen heute nachmittag um 3 Uhr die Teil
nehmer an der Prinz Heinrich c an der Rotunde ein
Als erſter kam Prinz Heinrich ſelbſt ſtürmiſch empfangen
von einer jubelnden Menſchenmenge Der Prinz wurde be
grüßt von Erzherzog Leopold Salvator Bürgermeiſter
Lueger dem Präſidenten des öſterreichiſchen Automobilklubs
dem deutſchen Botſchafter v Tſchirſchky und anderen Herren

Als erſter unter den Wagen der Konkurrenz traf um
3 Uhr Wagen 604 des Herrn Hugo Hölz in Wien ein Bis
4 Uhr waren 63 Wagen angekommen

Wien 14 Juni Prinz Heinrich von Preußen wird
morgen vormittag gegen 11 Uhr vom Kaiſer in Audienz
empfangen werden

Eingeborenen Fluit ans Kamernn
Brüſſel 14 Juni Geſtern mittag aus dem belgiſchen

Kongo heimkehrende Paſſagiere erzählten daß einige
Stämme in Süd Kamerun nach Franzöſiſch Kongo auswan
derten weil ihnen die Behandlung von Seiten der deutſchen
Beamten unerträglich ſei

Vielleicht bringt eine amtliche Unterſuchung Licht in
die Angelegenheit um feſtzuſtellen ob die Uebelſtände tat
ſächlich vorhanden ſind oder ob es ſich um böswillige Ver
leumdungen handelt

Veendeter Streik
Eſſen 14 Juni Die Differenzen im rheiniſchweſt

fäliſchen Schreinergewerbe ſind beigelegt und die Ausſper
rung iſt aufgehoben worden Die Gehilfen haben die ge
wünſchte Lohnaufbeſſerung erhalten

Reichstagserſatzwahl
Neuſtadt a d 14 Juni Die Reichstagserſatzwahl

für den 2 Pfälziſchen Wahlkreis Neuſtadt Lemdau findet am
20 Juli ſtatt

Die Skoda Ausſperrung beendet
Prag 14 Juni Nach vierwöchentlicher Ausſperrung

haben 4500 Arbeiter der Skodawerke ihre Tätigkeit bedin
gungslos wieder aufgenommen Der Betrieb ſetzt heute in
vollem Umfange wieder ein

Der Diamantenfabrikant vor Gericht
Paris 14 Juni Der zweite Prozeß gegen den Dia

mantenfabrikanten Lemoine hat heute begonnen Der T
eklagte konnte im Laufe der Verhandlungen den Beweis
ür das berechtigte Tragen ſeines Jngenieurtitels nicht er

bringen
Die Kretafrage

Konſtantinopel 14 Juni Die Hoffnung daß d
Großmächte P Truppen auf Kreta velaſſen nt ge
chwunden zu ſein Jswolski erklärte wie der türkiſche tei
chafter in Petersburg mitteilt daß der Wunſch der So x
ie Truppenkontingente der Mächte noch auf der Jnſel z

laſſen nicht erfüllbar ſei
Verſchwörung in Montenegro

Catara 14 Juni Jn Montenegro wurde eine r
Verſchwörung gegen den Fürſten Nikita entdeckt 29
haftungen ſind vorgenommen worden

Anterhaltungsblatt
Frauenloſe Roman von Hedda von Schmid Fort 7

Frühlingsnacht Humoreske von Reinhold oriman tit
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und

Literatur cLeitung Wilhelm Georg orgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G Sp ytt
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und ſhtes
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Berge win
Paul Schaumburg für den Handelsteil ann
AlexanderKatz für den Jnſeratenteil i V Her Antlich
Meibaum Druck und Verlag von Otto Hendel ſä

in Halle a S
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Sportnachrichten

Die Prinz Heinrich Fahrt
Mit der geſtrigen Etappe Budapeſt Wien haben vie

PrinzHeinrich Fahrer den größten Teil des langen Weges zurück
gelegt 1374 Km wurden bisher in vier Fahrtagen ſtellenweiſe
unter den ungünſtigſten Umſtänden bewältigt und zwar ohne daß
der geringſte Unfall paſſiert wäre

Der Start geſtern begann um 9 Uhr vormittags Alle am
Sonnabend eingetroffenen Wagen waren zur Stelle Der Ruhetag
hatte den Fahrern ſehr wohlgetan ermüdete Geſichter waren ver
ſchwunden Der Himmel hatte ein freundliches Ausſehen Leider
wehte ein ſcharfer Wind der den Staub hochjagte Die Heraus
gabe der Wagen aus der Garage begann um 8 Uhr

Schon zeitig morgens verſammelten ſich die Teilnehmer der
PrinzHeinrich Fahrt beim Tatterſall Jeder Wagen wurde vor
ſchriftsmäßig abgefertigt An der Spitze fuhr der ungariſche Ober
leitungswagen ſodann folgte Prinz Heinrich Jm ganzen ſtarteten
97 Wagen in Zwiſchenräumen von einer Minute Jn den Straßen
hatte ſich eine große Menſchenmenge angeſammelt die den Fahrern
lebhafte Ovationen bereitete

Die Einfahrt der Prinz Heinrich Fahrer in Wien wurde
im letzten Augenblick geändert Die Konkurrenten fahren von
Schwechat über die Landſtraße Hauptſtraße Ring Praterſtraße nach
der Rotunde Bis jetzt ſind erſt zwei Wagen eingetroffen Prinz
Heinrich iſt noch unterwegs

Fußballſport
Auf dem Leipziger Sportplatze ſchlug Sonntag die Spielver

einigung die Sportfreunde mit 2 1 Zur Pauſe ſtand das Spiel
0 für Sportfreunde
Ergebniſſe ſonntägiger Leipziger Wettſpiele Ballſpielklub 2

ſchlägt Viktoria 1 mit 2 Wahrener Pfeil 1 ſchlägt Spielver
einigung 2 mit 2 Eintracht 2 ſchlägt Sportverein 1908 1 mit

1 Eintracht 3 ſchlägt Korſo 2 mit 1 Eintracht A ſchlägt
Sportverein 1908 2 mit 3 Spielvereinigung 4 ſchlägt Urania 2
mit 3 1 Spielvereinigung 5 ſchlägt Leipzig Weſt 3 mit 4 1 Ball
ſpielklub 6 ſchlägt Wettin 3 mit 4 1

Die Leipziger Studenten Mannſchaft ſchlug in Köthen den
Köthener Fußballklub von 1892 mit 0 Pauſe 2 0 Die Aka
demiker waren dauernd überlegen obgleich ſie mit drei Erſatzleuten
ſpielen mußten

Jn Dresden ſpielten der Dresdener Sportklub und Guts Muts
2 unentſchieden

Das Berliner Fußballpokalſpiel zwiſchen Viktoria und Bri
tannia gewann der Berliner Meiſter Viktoria nach ſcharfem
Kampf mit 3 2 Halbzeit 1 für Britannia

Die Leipziger Olympia ſchlug in Plauen den Gaumeiſter
Apelles mit 0

Radfahrſport
Die Leipziger Saxonia gewann am Sonntag bei den Rennen
des Deutſchen Radfahrerbundes Gau Thüringen auf dem Erfurter
Sportplatz folgende Preiſe Halbſtunden Gaumann
ſchaftsfahren 1 Preis Leipziger Saxonia vor Jlvers
gehofener Radfahrerverein Zweiſitzer Vorgabefahren
1 Preis Güntzel Leipziger Saxonia mit Götze Berlin 100 Mtr
Vorgabe 2 Preis Herzog Zöllner Leipziger Saxonia ohne Vor
gabe Wanderpreisfahren des Gaues Thüringen Sieger
Herzog Leipziger Saxonia Die Bundesmeiſterſchaft von
Thüringen gewann Altwein Erfurt

Jm Chemnitzer Radrennen kam der große Sommerpreis 3000
Mark 60 Kilometer in zwei Läufen zur Entſcheidung 1 Kap p
ler Hannover 2 Schenke Magdeburg 3 Eilenberger Leipzig
Eilenberger fuhr im zweiten Lauf in der 40 Runde gegen die
Barriere und ſtürzte Er erlitt an den Fingern am Knie und
Arm Verketzungen Jm Fliegerrennen ſtürzte Herm us Gera
Er erlitt Armverletzungen

Jm Sportplatz Steglitz kam am Sonntag das Goldene
Motorrad über 100 Kilometer zur Entſcheidung Sieger
blieb der Franzoſe Contenet in 1 St 8 Min 37 Sek 2 Salz
mann 1230 Meter zurück 3 Theile 3220 Mtr zurück 4 Stellbrink
5520 Meter zurück 5 Schipke 6330 Meter zurück Den Preis
von Steglitz gewann Hermann Przyrembel in 35 Min
31 Sek Roſenlöcher 600 Meter Hall 1120 Meter Nettelbek 3500
Meter und Pongs 8900 Meter zurück

Handol boworbe und Verkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
Berliner Börse Kredit 200,70 Diskonto Kommandit 187

Deutsche Bank 242 62 Berliner Handelsgesellschaft 172 75
Dresdner Bank 153 25 Schaaffhausenscher Bankverein 132 70
Franzosen 155,40 Lombarden 21,90 Henri 131,12 Baltimore
117 10 Kanada 182 Hamburger Paketfahrt 117 50 Nordd Lloyd

89 50 Petersburger I Bank 147 Grosse Berliner Strassenbaim
180,50 4 proz Russen von 1902 86,37 Russische Bank 144
4 Proz Japaner 95,80 Laurahütte 179,25 Dortmunder 61 75
Bochumer Gussstahl 226 Gelsenkirchener 178,62 Harpener 189
Luxemburger 199 Phönix 170 A G 233 90 Siemens Halske
221 Deutsche Uebersee Elektr 164,40 Tendenz Ruhig

Auf dem Kassamarhkt notierten höhe r Lapp 3 Loewe
Co 1,40 Lübecker Maschinen 2,10 Schubert Salzer 3

Höchster Farben 2 Breslauer Sprit 1,50 Gebhardt König 50
Braunschweiger Jute 1,25 Norddeutsche Gummi 50 Caroline 2
Donnersmarckhütte 3,75 Hedwigshütte 1,75 Dagegen no
tierten n i e d riger 4proz Reichsanleihe 1,10 32proz Reichs
anleihe 0,05 3 proz Reichsanleihe ,20 4 proz Konsols 0,10
3 pro Konsols 0,05 3proz Konsols 0,20 4proz Int Scheine

10 proz Int Scheine 05 Boden Ges Kurfürstendamm
60 Mk Hannoversche Bau Ges 2 Nordpark Terrain 20 Mk
Akt Ges f Verkehrsw 1,50 Archimedes 2 Hofmann Waggon 2
Leipziger Werkzeug 2 Julius Pintsch 1,75 Wanderer Fahrrad 5
Westtfäl Kupfer 1,50 Elberfelder Farben 1,25 Hönningen chem
Fabrik 2 Stodiek 3 Union chem Fabrik 50 Deutsche Gas
glühlicht 6 Deutsche Spiegelglas 2 Planiawerke 75 Akku
mulatorenfabrik 1,25 Gebhardt Co Spinnerei 1,50 Fraustädter
Zucker 1,70 Arenberger Bergwerk 2,75 König Wilhelm St Pr 5
Lauchhammer 2 Rheinische Stahlwerhe 1,75 Thomée 2

Fleischpreise
Nach der amtlichen Erhebung haben in der zweiten Hälfte

des Mai d J die Preise einzelner Fleischsorten gegenüber der
ersten Hälfte des Monats eine kleine Steigerung erfahren Das
Rindfleisch bat im Grosshandel im Durchschnitt der 50 Haupt
marktorte Preussens seinen Preis von 120 Mk für 100 kg nicht
geändert An 7 Orten ist es teurer geworden darunter in Berlin
um 2 Mk an 9 Orten billiger Der Preisrückgang in Erfurt
von 130 auf 96 Mk erscheint etwas fragwürdig Erfurt hat da
mit von allen Orten den nmiedrigsten Preis während Sigmaringen
wit 160 Mk den W hat Im Kleinhandel hat szh der
Durchschnittspreis des Rindfleisches von 154 auf 155 Pfg für

S an

das Kilo erhöht 11 Orte natten eine Preissteigerung darunter verändert und ist die Stimmung des Marktes info

Berlin um 1 Pfg 5 eine Preisherabsetzung Den höchsten
Preis für Rindfleisch hat Magdeburg mit 178 den niedrigsten
Memel mit 115 Pfg Das Kalbfleisch hat nach der Vvorauf
gegangenen Steigerung seinen durchschnittlichen Preis von
176 Pfg jetzt behauptet Allerdings ist es noch an 10 einzelnen
Orten teurer und nur an 5 billiger geworden darunter in Berlin
um 1 Pfg Altona mit 212 und Graudenz mit 116 Pfg bilden
nach wie vor die Extreme Der Durchschmnittspreis des Hammel
fleisches ist von 163 auf 164 Pfg gestiegen 14 Orte hatten eine
Preiserhöhung darunter Berlin um 3 Pfg und nur 3 eine Preis
herabsetzung Die Preise schwanken zwischen 192 Pfg in Kob
lenz und 126 Pfg in Memel Das Schweinefleisch hat im Ge
samtdurchschnitt seinen Preis von 155 Pfg nicht verändert an
9 Orten ist es teurer an 11 Orten billiger geworden Aachen
hatte mit 196 Pfg den höchsten Graudenz mit 125 Pfg den
niedrigsten Schweinefleischpreis Der Schinken hat seinen
Durchschnittspreis von 256 auf 255 Pfg herabgesetzt der Speck
preis ist mit 177 Pfg unverändert geblieben

Vom internationalen Zuckermarkt
Realisationen für Rechnung des bekannten in Paris woh

nenden chilenischen Grossspekulanten Santa Maria warfen die
Kurse für alte Ernte Neue Ernte konnte sich ziemlich erhalten
da sie gegen Abgaben in alter Ernte hereingenommen wurde
Die gegen Schluss der Berichtsperiode schwächere Tendenz ist
nicht zum wenigsten auf die ausgiebigen Niederschläge zurück
zuführen die die Befürchtungen in Bezug auf die fehlende Boden
feuchtigkeit mit einem Schlage behoben Mehrfach kam es zu
Glattstellungen für August teilweise zu Reportierungen auf neue
Ernte Hierdurch vermochten sich die Kurse der neuen Ernte
ziemlich zu behaupten während die Sichten alter Ernte recht
empfindlich geworfen wurden

Die statistischen Verhältnisse haben sich folgendermassen
verändert Der Hamburger Lagerbestand erfuhr eine Zunahme
um 113 900 Sack gegenüber einer Abnahme um 31 600 Sack im
Vorjahre und beträgt jetzt 768 100 gegen 966 000 Sack gleich
zeitig in 1908 Der englische Vorrat stellt sich nach einer
Abnahme um 1900 d4z Vorjahr 59 000 dz auf 788 000 Vorjahr
918 000 dz Die Stocks in der amerikanischen Union Ver
minderten sich um 18 000 Vorjahr 25 000 Tons und betragen
jetzt 389 000 Vorjahr 304 000 Tons Die cubanischen Vor
räte verminderten sich um 10 000 Vorjahr 3000 Tons und be
laufen sich jetzt auf 275 000 Vorjahr 146 000 Tons Die sicht
baren Weltvorräte stellen sich nach einer Abnahme um 17 500
Vorjahr 20 600 Tons auf 2842 600 gegen 2759 100 Tons zu der

entsprechenden Zeit des Vorjahres
Am Kornzuckermarkte kamen nur geringtügige Ge

schäfte zustande so dass die offiziellen Notierungen an den
meisten Tagen ausfallen mussten In neuer Ernte kam es nur
ab und zu zu kleineren Abschlüssen da die Eigner an ihren
höheren Preisforderungen die über Marktwert liegen festhielten

Am Terminmarkte herrschte ruhige Haltung bei
schwachem Grundton Die Preise gingen zurück Es kam ver
schiedentlich zu August Realisationen wodurch namentlich die
Kurse für alte Ernte geworfen wurden Im allgemeinen herrscht
abwartende Haltung vor Am Schluss war es ruhig Die Kurse
zeigen gegen den Stand vom Schluss der Vorwoche für alte
Ernte einen Verlust von 12215 Pfg für 50 kg für neue einen
solchen von 225 Pfg Am Raffinademarktoe blieb
es still Die billiger anbietende zweite Hand deckte den ge
ringen Bedarf Die Abforderungen auf alte Schlüsse gestalteten
sich lebhaft Das Exportgeschäft blieb klein England beweist
zwar Kauflust für deutschen Granulated aber die gebotenen
Preise erscheinen den Raffinerien zu niedrig

Stahlwerksverband Der Versand des Stahlwerksverbandes
betrug im Mai dieses Jahres 377 718 t gegen 364 669 t im Vor
monat und 414 855 t im Mai des Vorjahres Von dem Versand
entfallen auf Halbzeug 112 418 t 109 340 t bezw 114 599 auf
Eisenbahnmaterial 116 863 t 123 881 t bezw 162 913 t und auf
Formeisen 148 437 t 131 448 t bezw 137 343

Kaliwerk Ludwigshall Akt Ges Wolkramshausen Die dies
jährige ordentliche Gewerkenversammlung findet am 30 Juni er
vormittags 928 Uhr in Berlin Hotel Russischer Hof statt Die
Tagesordnung lautet Vorlegung der Bilanz nebst Gewinn und
Verlustrechnung sowie des Berichtes des Vorstandes und Auf
gichtsrates für 1908 Genehmigung der Jahresbilanz und Ent
lastung des Vorstandes und Aufsichtsrates Wahlen zum Auf
sichtsrat Ermächtigung des Vorstandes nach Zustimmung des
Aufsichtsrates zur Verwertung der Erzeugnisse der Syndikats
gesellschaft und Veräusserungsverträge abzuschliessen

Waren ung Frrockurkk te
Getreide

Berliner Produktenb örs e 14 Juni Am Frühmarkt nosierten
Weizen inländ Roggen inl 195,50 196 Hafer märkiecher
meaeklenburg pommersecher preuss posenscher u schlesſsehoer frei
212 217 mittel 205 211 gering russischer mittel u gering
193 199 Mais runder 174 180 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 141
dis 146 Erbsen inländ nd aus ländischer Putterware 196 300 Kleine

Weigenmehl 00 33,50 36,25 Roggenmehl o und 1 234,40 6,30
Weigenkleſe 11 89 12 66 Roggenkleie 12 18 720 Allessfrei Bann,

Hamburg 14 Juni Getreidemarkt Weizen ruhbig Osrnholst
Mecklbg 2e8s 270 Roggen fest Mecklburg und Pomm 198 300
Gerste ruhig südruss 120 121 Hafer fest Holst 206 21e
Mecklendburger 206 212 Mais fest La Plata 180 122

Pest 14 Juni Weizen fest per Okt 13,837 Gd 18,38
Roggen per Okt 10,84 Gd4 10,35 Br Hafer per Okt 7,78 Gu
7,76 Br Mais per Juli 77 Gd 7,78 Br

Liverpool 14 Juni Roter Winterweizen per Juli 9,01, per
23 e,7 Still Mais bunter amerikanischer per Juli 5,6 per
ept 5,6Antswerpon 14 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt perJuni 771 Aug 70 Okt 5,6751 Dez 5,65 Febr 60 r

Behauptet Umsatz 95,060 Kg
Zucker

Hambaurg 14 Juni Räbenrohzueker 1 Produkt Basts 889
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juni 10,55 10,50 16,50Juli 10,60 10,67 10,57August 10,70 10,65 10,65

Oktober 10,121 10,10 10 10Dezember 10,071 10,05 16,05März 10 271 10,25 10,25stil ruhig ruhig
rramburg 14 Juni Good average Santosvorm nachm abends
per September 82 Gd 381 Gd 33Dezember 31 Gd a8 G4 33 GMärz e 31 Gd 31 GMai 31 Gd 31 Gd 634stil rubig behauptet

Rio de Janeiro 14 Juni Kaffee Zufuhren 6090 Sack n Rio
7 000 Sack in Santos

Havre 14 Juni Kaffee good average Santos per Sept 412
per Dez 40, per März 40, per Mai 401 Still

Kartoffelmeh und Stärke
Berlin 14 Juni Kartoffelmehl und Stärke 25 00 26,60 Feuchte

Staxke 7 7
NAagdeburg 14 Juni Prima Kartoftelstärke und Mehl tar

Spiritus
Nordhausen 14 Jum Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 62,75 68 75 o 45 Vol Proz für 100 Kg 106 107
79,26 71,26 M per loko Lieferung obne Fass ab Brennerel

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 12 Juni Butter Die Zufuhren waren zwar etwas
grösser konnten jedoch da die Nachfrage in den letzt alebhafter war schlank geräumt werden Die rei buchene

richte der ausländischen Plätze besser D lge kesterungen sind Hof und Genossenschaftsbutter 5 eutigen den
110 112 Mk do IIa Oualität 100 111 Mk Be n

alHeraufgehen der Preise setzte sich nach einRealisationen hervorgerufenen ünterbrechung f ſzen n
setzter Käufe der Packer zur Ergänzung Are korteihrDie hiesigen noch unverkauften Partien haben e e ſe

rhehß etrerringert so dass sich mangels neuer Zufuhren in
Zeit bei nur einigermassen gutem Konsum eine K absehbarer
disponibler Ware bemerkbar machen dürfte Die a ppheit an
tierungen sind Choſce Western Steam 65,75 66,25 M en No
Tafelschmalz Borussia 67,50 Mk Berliner Stadtseh z Ameri
67 70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 6 al Krone
Speck Fest und lebhaft O MkHamburg 14 Juni Stadtschmalz 68,00 iChamberlain w od Still 00 amerik Steam 88 do

Köln 14 Juni Rüböl loko 61,00 per Mai 56 00
Eier

Berlin 14 Juni Eier pro Schoeck vollfrische in ung
7 üdrussisehe erste Sorte 8 49 8 60 bess poln galt ausländ

und ähnliehe Sorten 25 65 geringe inländ poln ung ger
Sorten 8,17 8,271 Kühlhauseier oder Kiste Saliaisehe

weite Sorten Kleine Eier 95 8 19 M Tendenz rühit heier

Chemische Produkte
Hamburg 14 Juni Chilisalpeter per loco 9,80

9,40 frei Fabrgeug Hamburg Felr Mar

Wohe
Bremen 14 Juni Baumwolle behpt Upl loko midd 551Liverpool 14 Juni Aegyptische Baumwol e per Juii 8 Vts
Liverpool 14 Juni Baumwolle Umsats 7,000 BallenImport 11,600 Ballen davon Amerikaner 1,000 Ballen Bey avon
Alexandria 14 Juni Aegyptisehe Baumwolle per Juli

Nov 16,22 Jan 16,28 1v tMetalle
London 14 Juni Ohiſli Kupfer stetig 59 9 Mon 60t, 3

Straits stetig 1345, s Monat 1357 Blei span ruhig 13118 ZinK gewohnliche Marke ruhig 22, spes Marke a2 e isoh

Amerlkanische Warenmäricte
Kabelmeldung via Agoren Emdoen

New Vorl 14 6 12 6 Ohſeago 14 s 12Weizen p Juli 1242 1251 Weigen p Tun 116 i
Sept 1165 1 17 w Sept 108 1Mais p Juli 81 82 Mais p Juni 72 78

e Sept 79 758 e Sspt 70 70Mehl Spring elears S,30 sS,30 Hafer p Juli 52
Kaffee Fair Rio Nr 7 7,14 7,14 v Sept 44 i 441n Juni 6,70 6,70 Roggen p Juli s5 88

n 6,45 6,45 Schmalz Juli 11,80 1 70Petroleum in Cases 10,90 10,90 Sept 11,87 11 77do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendena Weizen stetig Mais ruh ig

Wasserstünclke
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Pall W uehs
Artern Brückenpegel 13 Mai 0 e 14 Juni 71
Nebra Oberpegel 06 c6n Uuterpegel e 1,42Weissentels Oberpegel r 2,88 r2,38Unterpegel 0,02 70,04 2Trotha r 68 14 es 6 SAlsleben Oberpegel 18 2,28 14

Unterpegel 0,90 s 8Besnburg T 72 0 76 S 3Kalbe Oberpegel r 54 r 1 a8 edo Unserpegel o 88 0,34 4
lser Eger Elbe Moldau

Juni Fall Wuchs Juni Fall Wuchs
Budweis 13 0,08 10 orgau 14 0,72 18Drag Wittenberg 1,72 18 2Jungbunzl 0,02 RBosslau L 4Daun 7706,67 S e 20 2 SPardubitz o 18 28s Magdeburg 1,08 8Brandeis 6,40 WTangermde 1,58 22Melnik o 48 16 WVittenbrge 1,18 11Lertmerite I4 0,18 1 Homisz Peg 18 e
Aussig 0,16 4 Hobnstort 14 0,68 3Dresden 1,34 9 BLauendurg 66 8Aussig 16 Juni Pegelstand plus 16 em Vom Oberlaut
wurden 118 em Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenaiger Berlin

14 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnenbdank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käufer tür Röäckprämien

Vorprämien RockprämienJum J i Juni uBombarden ger 228 21 21Franzosen 156 1 1572 10 a 154Baltimore 118 i 1195 116 11s sCanad Pacific 1837 I 185 1808 W 180 2
Türken Lose 145 146 nDarmstädt B 184 1347 3 131 13 15Disc Comm 188 189 1 1633 185Berl Hdlsges 1744 175 1 2718 171Dtsch Bank 2488 2448 241 241Dresdner B 1541 I 162 iOesterr Ored 2013 20e 186 108Russenbank 145 I 14e aDynam Trust 165 1 1608 2 T F 21Hamb Packet 1182 1 s 116 145Nordd Lloyd 90 g1 2 88 sPrince Henry 1322 1335 2 129 12
Gr Berl Strb 180 1811 2 177 176 Fjä39 Reichsani sei 86 S 7Russen v 1902 u gBochumer 2278 2 220 223 2 222Laura 181 3 182 3 197 2 176 rnGelsenkireh 180 181 2 1762 176 zuHarpener 101 192 a 187 12777 zPhönix 172 2 173 3 163 2 187 T iD Iuxemb 2018 e 206 197 196i
Dortmunder 63 63 2 S 29A E G 23 i 287 282 231ſ2

Naohfrage und Angebot Freſse von Kall Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 14

Geld Brier Geld soAdler Kali V A S Hugo 3429 3600Alezandershbai 8050 8150 Immenrode 3450 3700
Beienrode 5300 5400 Johannashal 3850
Burbach 12,000 12,800 Justus 1 785 oCarlsfund 7050 7150Kaiseroda 7 88Cecilienhal EKrägershall Akt 88 75Desdemona 6700 Ludwigshall 74 10,600Desob Kali Akt 115 116 Neustassfurt 10,40
Deutsohland 3700 3800Reichskrone 200Priedriohshall s ossa 1100Gluokaut Roland T 130Sondershausen 17,000 17 600 Ronneberg Akt So 2050
Gandpershall 3700 3800 Rothenber l 4a000
Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 890
Ransa 3250 3400 Sohieferkaute 1s0 4260Hattort Vor A ZSiegtried 1 lHeldburg 7o 71 h Sigmundshal lelävungen l 1450 1590 Tentonis Akt 140 1,500Heldrungen II 1350 1400 Wüilhelmshol 7500 15
Hermans T Wintershall 12,800Hohes wul 7450 7350
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